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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Pflichtmodule, Physik 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlpflichtmodule, Physik 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 60 Umweltwissenschaften

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelornebenfachprogramm Umweltwissenschaften (60 ECTS Credits) vermittelt breite Grundlagen in 
Umweltwissenschaften, die Kompetenz umweltrelevante Fragen mit geeigneten wissenschaftlichen Instrumenten 
anzugehen und erfolgversprechende Problemlösungen zu entwickeln. Studienaufbau: Anschliessend an die 
Grundlageausbildung in Natur-, Sozial- und Geisteswissenschaften erlauben Wahlpflicht- und Wahlmodule die 
Ergänzung des Studiums mit individuell gesetzten Schwerpunkten. Als Schnittstelle zwischen Universität und 
Praxis bietet das obligatorische Berufspraktikum (8 ECTS Credits) Einblicke in die Berufswelt und ermöglicht erste 
Kontakte zu Akteuren der Umweltbranche.

Studienziele: 
Das Nebenfach Umweltwissenschaften vermittelt eine fundierte, problemorientierte Ausbildung in 
Umweltwissenschaften, die Kompetenz umweltrelevante Fragen mit geeigneten wissenschaftlichen Instrumenten 
anzugehen und erfolgversprechende Problemlösungen zu entwickeln. Das Nebenfach zeigt Methoden auf, wie 
Problemlösungen im Umweltbereich verständlich und überzeugend vermittelt werden können. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Umweltwissenschaften

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Anschliessend an die Grundlageausbildung in Natur-, Sozial- und 
Geisteswissenschaften erlauben Wahlpflicht- und Wahlmodule die Ergänzung des 
Studiums mit individuell gesetzten Schwerpunkten. Als Schnittstelle zwischen 
Universität und Praxis bietet das obligatorische Berufspraktikum (8 ECTS Credits) 
Einblicke in die Berufswelt und ermöglicht erste Kontakte zu Akteuren der 
Umweltbranche.
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Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Claudia Hegglin, claudia.hegglin@ieu.uzh.ch

Direktion: Hanna Kokko

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 60 Computational Science

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelornebenfach Computational Science (60 ECTS Credits) ist ein Programm für Studierende, die eine 
Einführung in die Welt der Simulationen und von Big Data wollen. Studierende können ihren eigenen 
transdisziplinären Wege von Kursangeboten aus den Bereichen Naturwissenschaftliche Simulation, Bioinformatik 
und Neuroinformatik auswählen.

Studienziele: 
Die Absolventinnen und Absolventen eines Nebenfachprogramms in Computational Science (60 ECTS Credits) 
sind in der Lage, Computerprogramme mäßiger Komplexität in einer höheren Programmiersprache zu verfassen, 
und diese Programme dazu zu benutzen, um, zum Beispiel, biologische Datensätze zu analysieren UND 
naturwissenschaftlichen Modelle zu simulieren. Der Nebenfach Computational Science ist demzufolge 
transdisziplinär angelegt. Neben der Vermittlung von Kenntnissen in den Basisfächern Angewandte Mathematik, 
Statistik und Informatik sollen auch Einblicke in verschiedene wichtige Anwendungsfelder des wissenschaftlichen 
Rechnens gewährt werden. Zwei Anwendungsfelder werden aus folgender Liste ausgewählt: 1- Simulationen in 
den Naturwissenschaften 2- Bioinformatik 
3- Neuroinformatik 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:
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Kombination HF/NF: Im Nebenfachprogramm Computational Science werden zwei Anwendungsfelder 
werden aus folgender Liste ausgewählt: 
-Simulationen in den Naturwissenschaften 
-Bioinformatik 
-Neuroinformatik

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Romain Teyssier, teyssier@physik.uzh.ch

Direktion: Romain Teyssier

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 60 Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Ein Bachelornebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik (60 ECTS Credits) vermittelt solide 
Grundkenntnisse und eine praktische Ausbildung in vielen grundlegenden und modernen Methoden der 
Wahrscheinlichkeit und Statistik dar. Im Programm können Studierende Erfahrungen im selbstständigen 
Bearbeiten und Präsentieren von Projekten sammeln.

Studienziele: 
Mit dem Nebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik erhalten die Absolvierenden eine 
solide Grundausbildung in angewandter Wahrscheinlichkeit und Statistik und praktische Kenntnisse in vielen 
grundlegenden und modernen Methoden der Wahrscheinlichkeit und Statistik. Der Unterricht ist interaktiv gestaltet 
und die Methodik wird mit der freien Programmiersprache R illustriert. Das Nebenfachprogramm soll den 
Teilnehmenden in ihrem Hauptfach und in der späteren Arbeitswelt helfen: 
- statistische Analysen zu verstehen und zu interpretieren 
- eigene Analysen und Experimente zu planen und durchzuführen 
- zu erkennen, wenn die eigenen Fähigkeiten nicht mehr ausreichen und externe Hilfe notwendig ist. 
Die Studierenden erlangen die Fähigkeit zu einem statistischen Thema aus der Fachliteratur die relevanten 
Informationen herauszuarbeiten und diese schriftlich und mündlich in der Fachsprache zu kommunizieren. Sie 
erwerben Erfahrungen im selbstständigen Bearbeiten eines Projektes 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 
Das Nebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik eignet sich besonders gut als Vorbereitung 
für die spezialisierten Masterprogramme «Biostatistics» und «Quantitative Finance».

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Das Nebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik setzt Grundkenntnisse in Analysis und 
Wahrscheinlichkeit/Statistik, entsprechend dem Stoffgebiet der Module 'MAT182 Analysis für die 
Naturwissenschaften' und 'MAT183 Stochastik für die Naturwissenschaften' oder äquivalent, voraus.

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Mathematik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:
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Studienaufbau: Das Nebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik beinhaltet 
Pflichtmodule im Umfang von total 30 ECTS Credits und Wahlpflichtmodule von 
mindestens 3 ECTS Credits. Ergänzt werden diese durch Wahlmodule, welche aus 
quantitativen, programmrelevanten Modulen ausgewählt werden, die vom 
Studienkoordinator bestätigt werden. Es wird empfohlen, mit dem Koordinator einen 
Lehrplan auszuarbeiten .

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Reinhard Furrer, reinhard.furrer@math.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Biochemie

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Ein Bachelornebenfachprogramm Biochemie (30 ECTS Credits) vermittelt die relevanten theoretischen Grundlagen 
in Chemie und Biochemie.

Studienziele: 
Die Absolventinnen und Absolventen des Nebenfachprogramms Biochemie sollten in der Lage sein, 
 
- mit ihrem theoretischen Wissen eine biochemische Beobachtung fachlich plausibel und soweit möglich quantitativ 
zu erklären, 
 
- Experimente unter Anleitung technisch und konzeptionell korrekt durchzuführen, 
 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 
Attaining a Bachelor's degree entitles the student to continue studying in the same subject without having to fulfill 
further conditions. Where the subject is changed, the faculty can require proof of additional competences. This is 
also applicable to acceptance onto specialized Master's programs. 
The details are set out in the framework rules and the study rules.

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Ein Bachelornebenfachprogramm Biochemie (30 ECTS Credits) vermittelt die 
relevanten theoretischen Grundlagen in Chemie und Biochemie.

Kombination HF/NF:
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Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: PD Dr. Sergio Gloor, studienberatung@bioc.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Biologie

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Ein Bachelornebenfachprogramm Biologie (30 ECTS Credits) vermittelt Grundwissen in den Naturwissenschaften, 
Kenntnisse in einigen Forschungszweigen der Biologie und die Fähigkeit, einige biologische Fragestellungen zu 
verstehen und zu bearbeiten.

Studienziele: 
Die Absolventinnen und Absolventen des Nebenfachprogramms Biologie (30 ECTS Credits) sind in der Lage, 
 
- ihren Einblick in aktuelle Forschungsgebiete der Biologie und ihr Grundlagenwissen aus einer Auswahl der 
Grundlagenfächer Mathematik, Physik, Chemie und Biochemie für das Verständnis biologischer Fragestellungen 
zu verwenden. 
 
- ausgewählte biologische Konzepte und Phänomene zu erkennen, zu beschreiben und zu erklären. 
 
- Informationen anhand der Sekundärliteratur zu finden, zusammenzufassen und kritisch zu beurteilen. 
 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Ein Bachelornebenfachprogramm Biologie (30 ECTS Credits) vermittelt Grundwissen 
in den Naturwissenschaften, Kenntnisse in einigen Forschungszweigen der Biologie 
und die Fähigkeit, einige biologische Fragestellungen zu verstehen und zu bearbeiten.
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Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: PD Dr. Karin Isler, karin.isler@biol.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Chemie

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Ein Bachelornebenfachprogramm Chemie (30 ECTS Credits) vermittelt eine allgemeine chemische 
Grundausbildung in Theorie und Praxis. Je nach Wahl erwerben die Studierenden vertieftere Kenntnisse in einer 
der drei klassischen Disziplinen der Chemie (Anorganische Chemie, Organische Chemie und Physikalische 
Chemie) oder Grundkenntnisse in mehreren dieser Teilgebiete. Das Nebenfachprogramm vermittelt eine 
Einführung in das systematische wissenschaftliche Denken und Arbeiten. Die Studierenden sind in der Lage, 
bestimmte chemische Fragestellungen zu verstehen und zu bearbeiten.

Studienziele: 
Die Absolventinnen und Absolventen des Nebenfachs Chemie haben eine chemische Grundausbildung in Theorie 
und Praxis erhalten und die Fähigkeit zum systematischen wissenschaftlichen Denken und Arbeiten erlangt. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Ein Bachelornebenfachprogramm Chemie (30 ECTS Credits) vermittelt eine 
allgemeine chemische Grundausbildung in Theorie und Praxis. Je nach Wahl 
erwerben die Studierenden vertieftere Kenntnisse in einer der drei klassischen 
Disziplinen der Chemie (Anorganische Chemie, Organische Chemie und Physikalische 
Chemie) oder Grundkenntnisse in mehreren dieser Teilgebiete. Das 
Nebenfachprogramm vermittelt eine Einführung in das systematische 
wissenschaftliche Denken und Arbeiten. Die Studierenden sind in der Lage, bestimmte 
chemische Fragestellungen zu verstehen und zu bearbeiten.
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Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Stefan Seeger, Email: sseeger@chem.uzh.ch Dr. Sabine Stockhause, E-
Mail: sabine.stockhause@chem.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Erdsystemwissenschaften

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelornebenfachprogramm Erdsystemwissenschaften (30 ECTS Credits) ist Teil des umfassendsten 
erdwissenschaftlichen Studienprogramms der Schweiz und vermittelt ein Grundwissen in wissenschaftlicher 
Bildung in Erdsystemwissenschaften. 
Studienaufbau: Grundlagenausbildung in Erdsystemwissenschaften; der Schwerpunkt liegt auf die Lithosphäre. 
Methodisch–wissenschaftliches Denken und Arbeiten wird vorausgesetzt.

Studienziele: 
- Die Studierenden eignen sich fachliche Kompetenzen in der Vertiefungsrichtung „Erdwissenschaften“ an. 
 
- Die Studierenden kennen die groben Zusammenhänge zwischen Hydro-, Litho- und Biosphere 
 
- Die Studierenden kennen die Ansätze der Erdsystemwissenschaften und sind in der Lage einfache 
Zusammenhänge aktueller erdsystemwissenschaftlichen Fragestellungen zu deuten, Grundlagenmaterial zu 
sichten und zu strukturieren.  
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:
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Studienaufbau: Das Bachelornebenfachprogramm Erdsystemwissenschaften (30 ECTS Credits) ist 
Teil des umfassendsten erdwissenschaftlichen Studienprogramms der Schweiz und 
vermittelt ein Grundwissen in wissenschaftlicher Bildung in Erdsystemwissenschaften. 
Studienaufbau: Grundlagenausbildung in Erdsystemwissenschaften; der Schwerpunkt 
liegt auf die Lithosphäre. Methodisch –wissenschaftliches Denken und Arbeiten wird 
vorausgesetzt.

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Studienberatung des Geographischen Instituts beratung.lehre@geo.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Pflichtmodule, Erdsystemwissenschaften 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erdsystemwissenschaften
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Geographie

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Ein Bachelornebenfachprogramm Geographie (30 ECTS Credits) vermittelt einen Einblick in die 
geowissenschaftliche Bildung und den Ansatz, methodisch-wissenschaftlich zu denken und zu arbeiten. Ein 
Bachelornebenfachprogramm Geographie kann entweder im Fachgebiet Physische Geographie, 
Humangeographie oder Fernerkundung und Geographische Informationswissenschaft absolviert werden. Je nach 
Fachgebiet und Vorkenntnissen setzt es sich aus verschiedenen Pflicht- und Wahlpflichtmodulen zusammen.

Studienziele: 
- Die Studierenden eignen sich fachliche Kompetenzen in einem der drei Fachbereiche (Wissen und Verständnis in 
Physischer Geographie, Humangeographie und Fernerkundung und Geographische Informationssysteme) an. 
 
- Die Studierenden sind imstande, in einem der drei Fachbereiche wissenschaftliches Grundlagenmaterial zu 
sichten und zu strukturieren. 
 
 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:
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Studienaufbau: Ein Bachelornebenfachprogramm Geographie (30 ECTS Credits) vermittelt einen 
Einblick in die geowissenschaftliche Bildung und den Ansatz, methodisch-
wissenschaftlich zu denken und zu arbeiten. Ein Bachelornebenfachprogramm 
Geographie kann entweder im Fachgebiet Physische Geographie, Humangeographie 
oder Fernerkundung und Geographische Informationswissenschaft absolviert werden. 
Je nach Fachgebiet und Vorkenntnissen setzt es sich aus verschiedenen Pflicht- und 
Wahlpflichtmodulen zusammen.

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: beratung.lehre@geo.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Mathematik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelornebenfachprogramm Mathematik (30 ECTS Credits) vermittelt den Studierenden eine grundlegende 
mathematische Ausbildung und die Fähigkeit, methodisch-wissenschaftlich zu denken und zu arbeiten. Das 
Programm beinhaltet die Pflichtmodule Analysis I und II und Lineare Algebra I.

Studienziele: 
Absolventen Nebenfachprogrammes für 30 ECTS in Mathematik... 
 
1. ...verstehen die Grundkonzepte der Mathematik und können diese anwenden. 
 
2. ...besitzen solide Grundlagenkenntnisse in Algebra und Analysis. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Bachelorstudiums berechtigt ohne weitere Bedingungen zum Weiterstudium auf Masterstufe in 
der selben Studienrichtung. Im Falle eines Wechsels der Studienrichtung kann die Fakultät vor der Aufnahme des 
Masterstudiums den Nachweis zusätzlicher Kompetenzen verlangen. Dasselbe gilt für den Eintritt in spezialisierte 
Masterprogramme. 
Einzelheiten sind in der der Rahmenverordnung bzw. der Studienordnung festgelegt.

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Das Programm beinhaltet die Pflichtmodule Analysis I und II und Lineare Algebra 
I.

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Studienberatung: Prof. Dr. Camillo De Lellis, camillo.delellis@math.uzh.ch Simone von Burg Black, 
simone.vonburg@math.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)



Seite 4.008 von 4.493

Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Physik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelornebenfachprogramm Physik (30 ECTS Credits) vermittelt eine Einführung in allgemeines 
wissenschaftliches Denken, sowie in Physik und die Fähigkeit, methodisch-wissenschaftlich zu denken und zu 
arbeiten. 
Studienaufbau: Grundausbildung in Mathematik und Einführung in die Physik.

Studienziele: 
Die Absolventinnen und Absolventen eines Bachelornebenfachprogramms in Physik sind in der Lage, 
 
- in Experimenten Daten zu erfassen, physikalische Beobachtungen zu beschreiben, zu analysieren und zu 
erklären bzw. mit Modellen zu vergleichen, 
 
- Grundbegriffe der Physik zu erklären und allgemeine theoretische Modelle zu umschreiben. 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Das Bachelornebenfachprogramm Physik (30 ECTS Credits) vermittelt eine 
Einführung in allgemeines wissenschaftliches Denken, sowie in Physik und die 
Fähigkeit, methodisch-wissenschaftlich zu denken und zu arbeiten. Studienaufbau: 
Grundausbildung in Mathematik und Einführung in die Physik.

Kombination HF/NF:
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Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Christof Aegerter, christof.aegerter@physik.uzh.ch Dr. Simone von Burg 
Black, simone.vonburg@math.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Neuroinformatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Ein Bachelornebenfachprogramm Neuroinformatik (30 ECTS Credits) vermittelt Studierenden einen 
wissenschaftlichen Einblick in die Gebiete der Neuroinformatik und der systemorientierten Neurowissenschaften. 
Neuroinformatik als Nebenfach bietet die Möglichkeit, neben ausgewählten Vorlesungen und Übungen des Instituts 
für Neuroinformatik zusätzlich verwandte Vorlesungen, Übungen und Semesterarbeiten anderer Institute und 
Fakultäten auszuwählen.

Studienziele: 
Die Absolventinnen und Absolventen eines Nebenfachprogramms Neuroinformatik (30 ECTS Credits) sind in der 
Lage, 
 
Computerprogramme mässiger Komplexität in einer höheren Programmiersprache zu verfassen, und diese 
Programme dazu zu benutzen, neurobiologische Datensätze zu analysieren. 
 
- eine neurobiologische Fragestellung in ein solches Programm umzusetzen und durch Analyse neurologischer 
Daten zu beantworten. 
 
- Grundbegriffe der Neuroinformatik zu erklären, und wichtige Algorithmen zur neurophysiologischen Datenanalyse 
zu verstehen, 
 
- zu einem neurowissenschaftlichen Thema aus der Literatur die relevanten Informationen herauszuarbeiten, und 
diese schriftlich und mündlich in der Fachsprache zu kommunizieren. 
 
- Die Konzepte und Begriffe des „Neuromorphic Engineerings“ zu verstehen und anzuwenden. 
 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 
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Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Ein Bachelornebenfachprogramm Neuroinformatik (30 ECTS Credits) vermittelt 
Studierenden einen wissenschaftlichen Einblick in die Gebiete der Neuroinformatik 
und der systemorientierten Neurowissenschaften. Neuroinformatik als Nebenfach 
bietet die Möglichkeit, neben ausgewählten Vorlesungen und Übungen des Instituts für 
Neuroinformatik zusätzlich verwandte Vorlesungen, Übungen und Semesterarbeiten 
anderer Institute und Fakultäten auszuwählen.

Kombination HF/NF: Das Nebenfachprogramm Neuroinformatik kann nicht kombiniert werden mit dem 
Nebenfachprogramm Bioinformatik oder dem Nebenfachprogramm Simulationen in 
den Naturwissenschaften. 
 
Im Nebenfachprogramm Computational Science werden zwei Anwendungsfelder 
werden aus folgender Liste ausgewählt: 
-Simulationen in den Naturwissenschaften 
-Bioinformatik 
-Neuroinformatik

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: PD Dr. Daniel Kiper, danielch.kiper@lifescience.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Bioinformatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Ein Bachelornebenfachprogramm Bioinformatik (30 ECTS Credits) umfasst die Pflichtmodule Bioinformatics I, 
Informatik I und Proseminar Computational Science. Studierende lernen biologische Datensätze zu akquirieren und 
zu analysieren um Antworten auf biologische Fragestellungen zu geben.

Studienziele: 
Die Absolventinnen und Absolventen eines Nebenfachprogramms Bioinformatik (30 ECTS Credits) sind in der 
Lage, 
 
- Computerprogramme mässiger Komplexität in einer höheren Programmiersprache zu verfassen, und diese 
Programme dazu zu benutzen, biologische Datensätze zu analysieren. 
 
- eine biologische Fragestellung in ein solches Programm umzusetzen und durch Analyse biologischer Daten zu 
beantworten. 
 
- Grundbegriffe der Bioinformatik zu erklären, und wichtige Algorithmen zur bioinforma- tischen Datenanalyse zu 
verstehen, 
 
- zu einem bioinformatischem Thema aus der Literatur die relevanten Informationen herauszuarbeiten, und diese 
schriftlich und mündlich in der Fachsprache zu kommu- nizieren. 
 
- Verschiedene Datensätze aus Internet-basierenden Datenbanken zu akquirieren und zu integrieren 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.
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Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Ein Bachelornebenfachprogramm Bioinformatik (30 ECTS Credits) umfasst die 
Pflichtmodule Bioinformatics I, Informatik I und Practical Bioinformatics. 
Studierende lernen biologische Datensätze zu akquirieren und zu analysieren um 
Antworten auf biologische Fragestellungen zu geben.

Kombination HF/NF: Das Nebenfachprogramm Bioinformatik kann nicht kombiniert werden mit dem 
Nebenfachprogramm Neuroinformatik oder dem Nebenfachprogramm Simulationen in 
den Naturwissenschaften. 
 
Im Nebenfachprogramm Computational Science werden zwei Anwendungsfelder 
werden aus folgender Liste ausgewählt: 
-Simulationen in den Naturwissenschaften 
-Bioinformatik 
-Neuroinformatik

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Andeas Wagner, andreas.wagner@ieu.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Simulationen in den Naturwissenschaften

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Ein Bachelornebenfachprogramm Simulationen in den Naturwissenschaften (30 ECTS Credits) ermittelt den 
Studierenden den sinnvollen Einsatz von modernen Rechenmethoden zur Theoretischen und/oder experimentellen 
Unterstützung in den Naturwissenschaften zu leisten. Das Programmieren und Anwenden von Simulationen sowie 
das Auswerten von Daten durch Visualisierung und Statistik gehören zu den Basiskenntnissen des 
Bachelornebenfachprogramms Simulationen in den Naturwissenschaften.

Studienziele: 
Die Absolventinnen und Absolventen eines Nebenfachprogramms in Simulationen in den Naturwissenschaften (30 
ECTS Credits) verstehen den sinnvollen Einsatz von modernen Rechenmethoden und Systeme zur theoretischen 
und/oder experimentellen Unterstützung in den Naturwissenschaften. Sie verfügen über Basiskenntnisse in der 
Implementierung (programmieren), Anwendung von Computer-Modellen, Simulationen sowie das Auswerten von 
Daten durch das Visualisieren und den Einsatz von Statistik. In den Vorlesungen verfügen die Absolventen auch 
über Kompetenzen im Aufbau und in der Steuerung von computergestützten Experimenten, und/oder 
Kompetenzen im Programmieren von einfachen Numerischen Methoden, sowie deren passenden Einsatz in der 
Lösung und Simulation von Differenzialgleichungen zu erwarten. Absolventen besitzen grundlegende Kenntnisse 
im Aufbau von Rechnern, in der Optimierung von Programmen und im parallelem Rechnen. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:
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Kombination HF/NF: Das Nebenfachprogramm Simulationen in den Naturwissenschaften kann nicht 
kombiniert werden mit dem Nebenfachprogramm Neuroinformatik oder dem 
Nebenfachprogramm Bioinformatik. 
 
Im Nebenfachprogramm Computational Science werden zwei Anwendungsfelder 
werden aus folgender Liste ausgewählt: 
-Simulationen in den Naturwissenschaften 
-Bioinformatik 
-Neuroinformatik

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: stadel@physik.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Ein Bachelornebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik (30 ECTS Credits) vermittelt solide 
Grundkenntnisse in angewandter Wahrscheinlichkeit und Statistik und stellt eine praktische Grundausbildung in 
vielen grundlegenden und modernen Methoden der Wahrscheinlichkeit und Statistik dar.

Studienziele: 
Mit dem Nebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik erhalten die Absolventinnen und 
Absolventen eine solide Grundausbildung in angewandter Wahrscheinlichkeit und Statistik und praktische 
Kenntnisse in vielen grundlegenden und modernen Methoden der Wahrscheinlichkeit und Statistik. Der Unterricht 
ist interaktiv gestaltet und die Methodik wird mit der freien Programmiersprache R illustriert. Das Nebenfach soll 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmer in ihrem Hauptstudienfach und in der späteren Arbeitswelt helfen: • 
statistische Analysen zu verstehen und zu interpretieren • eigene Analysen und Experimente zu planen und 
durchzuführen • zu erkennen, wenn die eigenen Fähigkeiten nicht mehr ausreichen und externe Hilfe notwendig ist. 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 
Das Nebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik eignet sich besonders gut als Vorbereitung 
für die spezialisierten Masterprogramme «Biostatistics» und «Quantitative Finance».

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Das Nebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik setzt Grundkenntnisse in Analysis und 
Wahrscheinlichkeit/Statistik, entsprechend dem Stoffgebiet der Module 'MAT182 Analysis für die 
Naturwissenschaften' und 'MAT183 Stochastik für die Naturwissenschaften' oder äquivalent, voraus.

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:
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Studienaufbau: Das Nebenfachprogramm Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik beinhaltet 
Pflichtmodule im Umfang von total 20 ECTS Credits. Ergänzt werden diese durch 
Wahlmodule im Umfang von 10 ECTS Credits. Wahlmodule können aus quantitativen, 
programmrelevanten Modulen ausgewählt werden, die vom Studienkoordinator 
bestätigt werden.Es wird empfohlen, mit dem Koordinator einen Lehrplan 
auszuarbeiten.

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Reinhard Furrer, reinhard.furrer@math.uzh.ch

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Astronomie und Astrobiologie

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelornebenfachprogramm Astronomie und Astrobiologie (30 ECTS Credits) bietet Studierenden eine breite 
Ausbildung in den faszinierenden Themen unseres Universums und das Leben, welches darin enthalten ist. 
Astrobiologie ist ein interdisziplinäres Studium über den Ursprung und die Natur des Lebens auf Erden und über 
die Möglichkeit des Lebens im weiteren Universum. Dieses Nebenfachprogramm hat keine Aufnahmebedingungen 
und steht allen Studierenden der UZH offen. 
Studierende belegen die Grundlagenmodule "Einführung in die Astrobiologie" und "Das Universum: Inhalt, 
Ursprung, Evolution und Zukunft". Das Praktikum Astrophotographie wird höchst empfohlen. Die übrigen 
Kreditpunkte können von einem breitem Angebot an Vorlesungen und Praktika in Biologie, Chemie, Geophysik und 
Astronomie ausgewählt werden.

Studienziele: 
Absolventinnen und Absolventen des Nebenfachprogramms Astronomie und Astrobiologie haben einen Einblick in 
die Entstehung von Planeten, Sternen und das Leben, sowie der Entwicklung des Universums. Zusätzlich dazu 
erhalten sie je nach gewählter Vertiefung eine grundlegende Einführung in biologische Prozesse, Geowissenschaft 
oder physischer Geographie. Studierende anderer Fakultäten haben nach Abschluss dieses Nebenfachs einen 
Einblick in die Vielfalt und Methoden der Naturwissenschaften erhalten. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:
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Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof.Dr. Ben Moore, moore@physik.uzh.ch

Direktion: Ben Moore

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Kristallographie

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelornebenfachprogramm Kristallographie (30 ECTS Credits) wird vom Institut für Chemie zusammen mit 
dem Laboratorium für Kristallographie der ETH Zürich angeboten. Es baut auf der Theorie der Beugung und den 
Grundlagen der Kristallographie und der Strukturbestimmung auf. Die Studierenden erwerben Wissen und 
Fähigkeiten in verschiedenen kristallographischen Techniken wie Einkristallstrukturanalyse kleiner Moleküle, 
makromolekulare Strukturbestimmung und Pulverbeugungsmethoden. Es vermittelt die theoretische Methodik und 
die praktische Anwendung der Kristallographie, zeigt ihre Bedeutung für die diversen wissenschaftlichen 
Disziplinen auf und bietet die Möglichkeit, Einblicke in fortgeschrittene Themen der aktuellen Forschung zu 
erhalten. 
Studienaufbau: 13 ECTS Credits sind durch Pflichtmodule in chemischer Kristallographie, Festkörperchemie und 
Protein-Kristallographie zu erwerben. Die restlichen ECTS Credits werden aus Wahlpflicht- und Wahlmodule der 
UZH und ETH abgedeckt.

Studienziele: 
Die Studierenden sind in der Lage ... 
1. die grundlegenden Prinzipien der Beugung und der inneren Organisation von kristallinen Materialien zu 
verstehen und zu beschreiben. 
2. die passende Analysenmethode für eine gegebene strukturelle Fragestellung zu wählen. 
3. Probleme in bezug auf die Strukturbestimmung von Einkristallen zu lösen. 
4. die Eigenschaften von Materialien basierend auf dem Verständnis ihrer zugrundeliegenden Strukur 
abzuschätzen und zu beurteilen. 
5. ihr Wissen in molekularem Design und Synthese anzuwenden. 
6. Literatur zu Kristallstrukturen und zu Untersuchungen anderer Festkörperstrukturen zu 
verstehen und kritisch zu beurteilen. 
7. kristallographische Datenbanken zur Beantwortung struktureller Fragestellungen zu 
nutzen. 
8. Experimente an grossen Forschungseinrichtungen wie Synchrotrons und Neutronenquellen zu planen. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 
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Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: 13 ECTS Credits sind durch Pflichtmodule in chemischer Kristallographie, 
Festkörperchemie und Protein-Kristallographie zu erwerben. Die restlichen ECTS 
Credits werden aus Wahlpflicht- und Wahlmodule der UZH und ETH abgedeckt.

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Anthony Linden, anthony.linden@chem.uzh.ch

Direktion: Anthony Linden

Koordination Sabine Stockhause

Teil von:
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet Subject-specific matters

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Wahlpflichtmodule Doktoratsprogramm Ecology
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet Methods

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Wahlpflichtmodule Doktoratsprogramm Ecology
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet Transferable skills

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Wahlpflichtmodule Doktoratsprogramm Ecology
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet Research seminars

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Wahlpflichtmodule Doktoratsprogramm Ecology
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Schwerpunkt Physical Geography (Glaciology & Geomorphodynamics)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Geographie mit dem Schwerpunkt in „Physical Geography: 
Glaciology & Geomorphodynamics" baut auf der Bachelorstufe auf und vermittelt eine vertiefte wissenschaftliche 
Ausbildung und die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. Der spez. MSc ist die 
berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-geographische Berufe. Zusammen mit einem Bachelor in 
Geographie bildet er die wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum höheren Lehramt. 
Studienaufbau: Eine umfangreiche Masterarbeit von 60 ECTS Credits werden ergänzt mit individuell vereinbarten 
Modulen (30 ECTS Credits).

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Dieses Studienprogramm ist ein spezialisiertes Studienprogramm. Die Zulassung erfolgt über ein 
Bewerbungsverfahren. Siehe: http://www.geo.uzh.ch/de/studium/specialized-master/zulassung/

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassungskriterien finden Sie unter http://www.geo.uzh.ch/en/studying/specialized-master

Studienrichtung: Geographie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
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Geographie (spezialisierter Master)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Schwerpunkt Physical Geography (Hydrology & Climate)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Geographie mit dem Schwerpunkt in „Physical Geography: 
Hydrology and Climate" baut auf der Bachelorstufe auf und vermittelt eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung 
und die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. Der spez. MSc ist die berufsbefähigende 
Qualifikation für akademisch-geographische Berufe. Zusammen mit einem Bachelor in Geographie bildet er die 
wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum höheren Lehramt. 
Studienaufbau: Eine umfangreiche Masterarbeit von 60 ECTS Credits werden ergänzt mit individuell vereinbarten 
Modulen (30 ECTS Credits).

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Dieses Studienprogramm ist ein spezialisiertes Studienprogramm. Die Zulassung erfolgt über ein 
Bewerbungsverfahren. Siehe: http://www.geo.uzh.ch/de/studium/specialized-master/zulassung/

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassungskriterien finden Sie unter http://www.geo.uzh.ch/en/studying/specialized-master

Studienrichtung: Geographie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
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Geographie (spezialisierter Master)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Schwerpunkt Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Geographie mit dem Schwerpunkt in „Physical Geography: Soil 
Science & Biogeochemistry" baut auf der Bachelorstufe auf und vermittelt eine vertiefte wissenschaftliche 
Ausbildung und die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. Der spez. MSc ist die 
berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-geographische Berufe. Zusammen mit einem Bachelor in 
Geographie bildet er die wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum höheren Lehramt. 
Studienaufbau: Eine umfangreiche Masterarbeit von 60 ECTS Credits werden ergänzt mit individuell vereinbarten 
Modulen (30 ECTS Credits).

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Dieses Studienprogramm ist ein spezialisiertes Studienprogramm. Die Zulassung erfolgt über ein 
Bewerbungsverfahren. Siehe: http://www.geo.uzh.ch/de/studium/specialized-master/zulassung/

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassungskriterien finden Sie unter http://www.geo.uzh.ch/en/studying/specialized-master

Studienrichtung: Geographie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
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Geographie (spezialisierter Master)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Schwerpunkt Physical Geography (Geochronology)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Geographie mit dem Schwerpunkt in „Physical Geography: 
Geochronology" baut auf der Bachelorstufe auf und vermittelt eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung und die 
Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. Der spez. MSc ist die berufsbefähigende Qualifikation 
für akademisch-geographische Berufe. Zusammen mit einem Bachelor in Geographie bildet er die 
wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum höheren Lehramt. 
Studienaufbau: Eine umfangreiche Masterarbeit von 60 ECTS Credits werden ergänzt mit individuell vereinbarten 
Modulen (30 ECTS Credits).

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Dieses Studienprogramm ist ein spezialisiertes Studienprogramm. Die Zulassung erfolgt über ein 
Bewerbungsverfahren. Siehe: http://www.geo.uzh.ch/de/studium/specialized-master/zulassung/

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassungskriterien finden Sie unter http://www.geo.uzh.ch/en/studying/specialized-master

Studienrichtung: Geographie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
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Geographie (spezialisierter Master)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Schwerpunkt Remote Sensing, specialized

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Geographie mit dem Schwerpunkt in "Remote Sensing" baut auf der 
Bachelorstufe auf und vermittelt eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung und die Fähigkeit zum selbständigen 
wissenschaftlichen Arbeiten. Der spez. MSc ist die berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-geographische 
Berufe. 
Zusammen mit einem Bachelor in Geographie bildet er die wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum 
höheren Lehramt. 
Studienaufbau: Eine umfangreiche Masterarbeit von 60 ECTS Credits werden ergänzt mit individuell vereinbarten 
Modulen (30 ECTS Credits).

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Dieses Studienprogramm ist ein spezialisiertes Studienprogramm. Die Zulassung erfolgt über ein 
Bewerbungsverfahren. Siehe: http://www.geo.uzh.ch/de/studium/specialized-master/zulassung/

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassungskriterien finden Sie unter http://www.geo.uzh.ch/en/studying/specialized-master

Studienrichtung: Geographie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  
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Teil von:
Geographie (spezialisierter Master)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Schwerpunkt Geographic Information Science (GIScience), specialized

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Geographie mit dem Schwerpunkt in „Geographic Information 
Science (GIScience)" baut auf der Bachelorstufe auf und vermittelt eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung und 
die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. Der spez. MSc ist die berufsbefähigende 
Qualifikation für akademisch-geographische Berufe. Zusammen mit einem Bachelor in Geographie bildet er die 
wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum höheren Lehramt. 
Studienaufbau: Eine umfangreiche Masterarbeit von 45 ECTS Credits und zwei Module sind obligatorisch, die 
weiteren 33 ECTS Credits werden mit individuell vereinbarten Modulen ergänzt.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Dieses Studienprogramm ist ein spezialisiertes Studienprogramm. Die Zulassung erfolgt über ein 
Bewerbungsverfahren. Siehe: http://www.geo.uzh.ch/de/studium/specialized-master/zulassung/

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassungskriterien finden Sie unter http://www.geo.uzh.ch/en/studying/specialized-master

Studienrichtung: Geographie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
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Geographie (spezialisierter Master)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Schwerpunkt Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Geographie mit dem Schwerpunkt in Geographies of Global Change: 
Resources, Markets and Development baut auf der Bachelorstufe auf und vermittelt eine vertiefte 
wissenschaftliche Ausbildung und die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. Der spez. MSc ist 
die berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-geographische Berufe. Zusammen mit einem Bachelor in 
Geographie bildet er die wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum höheren Lehramt. 
Studienaufbau: Eine umfangreiche Masterarbeit von 45 ECTS Credits und zwei Module sind obligatorisch, die 
weiteren 33 ECTS Credits werden mit individuell vereinbarten Modulen ergänzt.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Dieses Studienprogramm ist ein spezialisiertes Studienprogramm. Die Zulassung erfolgt über ein 
Bewerbungsverfahren. Siehe: http://www.geo.uzh.ch/de/studium/specialized-master/zulassung/

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassungskriterien finden Sie unter http://www.geo.uzh.ch/en/studying/specialized-master

Studienrichtung: Geographie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
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Geographie (spezialisierter Master)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Pflichtmodule, Physical Geography (Hydrology & Climate)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physical Geography (Hydrology & Climate)
Physical Geography (Hydrology & Climate)
Physical Geography (Hydrology & Climate)



Seite 4.041 von 4.493

Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlpflichtmodule, Physical Geography (Hydrology & Climate)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physical Geography (Hydrology & Climate)
Physical Geography (Hydrology & Climate)
Physical Geography (Hydrology & Climate)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlmodule, Physical Geography (Hydrology & Climate)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physical Geography (Hydrology & Climate)
Physical Geography (Hydrology & Climate)
Physical Geography (Hydrology & Climate)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Pflichtmodule, Physical Geography  (Soil Science & Biogeochemistry)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)
Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)
Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlpflichtmodule, Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)
Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)
Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlmodule, Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)
Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)
Physical Geography (Soil Science & Biogeochemistry)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Pflichtmodule, Physical Geography (Geochronology)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physical Geography (Geochronology)
Physical Geography (Geochronology)
Physical Geography (Geochronology)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlpflichtmodule, Physical Geography (Geochronology)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physical Geography (Geochronology)
Physical Geography (Geochronology)
Physical Geography (Geochronology)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlmodule, Physical Geography (Geochronology)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Physical Geography (Geochronology)
Physical Geography (Geochronology)
Physical Geography (Geochronology)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Pflichtmodule, Remote Sensing

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Remote Sensing, specialized
Remote Sensing, specialized
Remote Sensing, specialized
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlpflichtmodule, Remote Sensing

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Remote Sensing, specialized
Remote Sensing, specialized
Remote Sensing, specialized
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlmodule, Remote Sensing

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Remote Sensing, specialized
Remote Sensing, specialized
Remote Sensing, specialized
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Pflichtmodule, Geographic Information Science (GIScience)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Geographic Information Science (GIScience), specialized
Geographic Information Science (GIScience), specialized
Geographic Information Science (GIScience), specialized
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlpflichtmodule, Geographic Information Science (GIScience)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Geographic Information Science (GIScience), specialized
Geographic Information Science (GIScience), specialized
Geographic Information Science (GIScience), specialized
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlmodule, Geographic Information Science (GIScience)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Geographic Information Science (GIScience), specialized
Geographic Information Science (GIScience), specialized
Geographic Information Science (GIScience), specialized
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Pflichtmodule, Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development
Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development
Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlpflichtmodule, Geographies of Global Change: Resources, Markets and 

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development
Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development
Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilgebiet Wahlmodule, Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development
Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development
Geographies of Global Change: Resources, Markets and Development
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Doktoratsprogramm Public Understanding of Science

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Doktoratsprogramm Public Understanding of Science umfasst das Verfassen der Dissertation über die eigene 
selbstständige wissenschaftliche Forschungsarbeit und wird in der Regel nach drei bis vier Jahren (Vollzeit) 
abgeschlossen. Das Programm beinhaltet einen curricularen Anteil von mindestens 12 ECTS Credits. Der 
curriculare Anteil wird für jeden Doktorierenden individuell durch das Promotionskomitee festgelegt, wobei das 
spezifische Umfeld des Forschungsgebietes berücksichtigt wird. Darüber hinaus müssen regelmäßig für die 
Dissertation inhaltlich relevante wissenschaftlicher Kongresse oder Summer Schools besucht werden. Die 
regelmässige Teilnahme an Forschungsseminaren ist obligatorisch. Zusätzlich müssen Doktorierende in jedem 
Semester mindestens ein Lehrdeputat übernehmen.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zur Doktoratsstufe richtet sich grundsätzlich nach der Verordnung über die Zulassung an der 
Universität Zürich (VZS). Die Zulassung zur Doktoratsstufe erfordert grundsätzlich einen universitären 
Masterabschluss oder einen äquivalenten universitären Abschluss. Das Dissertationsprojekt muss von einer 
Professorin oder einem Professor der Mathematisch-naturwissenschaftlichen Fakultät bzw. einer Person, die das 
Promotionsrecht der Mathematisch-naturwissenschaftlichen Fakultät besitzt, gutgeheissen werden. Es besteht kein 
Anspruch auf Zulassung. Die Zulassung kann mit Bedingungen und/oder Auflagen zusätzlicher Studienleistungen 
verknüpft werden. Bedingungen müssen vor Eintritt in die Doktoratsstufe, Auflagen können während der 
Doktoratsstufe erfüllt werden. Bedingungen und/oder Auflagen dürfen zusammen den Umfang von 60 ECTS 
Credits nicht überschreiten. Sie orientieren sich an den Erfordernissen des Fachs, in dem die Dissertation verfasst 
werden soll. Über die Zulassung, die Anerkennung vergleichbarer Abschlüsse sowie eventuelle Bedingungen und/
oder Auflagen entscheidet die Prodekanin Lehre bzw. der Prodekan Lehre. Die Unterrichtssprache auf der 
Doktoratsstufe ist in der Regel Englisch. Alle Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist 
oder deren bisherige höhere Ausbildung nicht in Englisch erfolgte, haben den Nachweis ausreichender 
Englischkenntnisse zu erbringen.

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:
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Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion: Kai Niebert

Koordination  

Teil von:
Doktorat der Mathematisch-naturwissenschaftlichen Fakultät
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Biochemistry

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterhauptfachprogramm Biochemie (90 ECTS Credits) baut auf einem Bachelorabschluss in Biochemie auf. 
Das Studienprogramm vermittelt richtungsweisendes Fachwissen in Strukturbiologie, Protein Engineering und 
Biochemie. Fundierte experimentelle Fähigkeiten werden im Rahmen einer Projekt- und der Masterarbeit 
entwickelt. Im Bereich überfachliche Kompetenzen werden Fähigkeiten in den Bereichen Konzepttransfer, 
Problembeschreibung und Hypothesenformulierung gefördert. Der Masterabschluss in Biochemie ist die 
berufsbefähigende Qualifikation für Forschungstätigkeiten in den Lebenswissenschaften. 
Studienaufbau: Das Masterhauptfachprogramm Biochemie dauert drei Semester. Es beginnt mit einem 
Forschungsprojekt und fachvertiefenden Vorlesungen in Strukturbiologie, Protein Engineering, Biochemie und 
Bioinformatik. Daran schliesst sich die 6-monatige Masterarbeit. Das Masterstudium wird mit einer fachspezifischen 
Masterprüfung abgeschlossen.

Studienziele: 
Das Biochemiestudium auf Masterstufe vermittelt vertiefte theoretische Kenntnisse in Strukturbiologie, Protein 
Engineering und molekularer Biochemie, sowie fundierte experimentelle Fähigkeiten, die im Rahmen einer Projekt 
und der Masterarbeit erworben werden. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Der Masterabschluss in Biochemie ist die berufsbefähigende Qualifikation für Forschungstätigkeiten in den 
Lebenswissenschaften. 
 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die folgenden akademischen Abschlüsse erlauben die prüfungsfreie Zulassung zum Masterstudium: - Ein 
Bachelor-Abschluss der Mathematisch- naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich. Die Fakultät legt 
fest, welche Bachelor-Abschlüsse zur Zulassung zu den jeweiligen Master-Studiengängen berechtigen. - 
Entsprechende Abschlüsse von in- und ausländischen Universitäten, die von der Fakultät fachweise oder generell 
anerkannt worden sind. Die Überprüfung der Abschlüsse gemäss Abs. 1 erfolgt nach Massgabe von Art. 3 der 
Bologna-Richtlinien der Schweizerischen Universitätskonferenz. Weitere Zulassungsmöglichkeiten zum 
Masterstudium: In allen andern Fällen, insbesondere bei Fachhochschulabschlüssen, entscheidet die Fakultät 
nach von ihr festgelegten Kriterien. Dabei gilt für die Prüfung der Äquivalenz von Bachelordiplomen der Grundsatz 
der Gleichbehandlung. Die Fakultät kann Auflagen in der Form von zusätzlichen Leistungsnachweisen verlangen. 
Sie entscheidet auch über eine Anrechnung von andernorts absolvierten Studienleistungen beziehungsweise 
erworbenen Kreditpunkten.

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Biochemie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 
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Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Der Masterhauptfachprogramm Biochemie dauert drei Semester. Es beginnt mit einem 
Forschungsprojekt und fachvertiefenden Vorlesungen in Strukturbiologie, Protein 
Engineering, Biochemie und Bioinformatik. Daran schliesst sich die 6-monatige 
Masterarbeit. Das Masterstudium wird mit einer fachspezifischen Masterprüfung 
abgeschlossen.

Kombination HF/NF: Das Masterprogramm in Biochemie 90 kann als Monofach belegt werden oder mit 
einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: PD Dr. Sergio Gloor, studienberatung@bioc.uzh.ch

Direktion: Andreas Plückthun

Koordination Sergio Gloor

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Biology

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterstudienprogramm in Biologie (90 ECTS Credits) ermöglicht die vertiefte Ausbildung in einem 
Schwerpunkt innerhalb der Biologie. Der Masterabschluss ist die berufsbefähigende Qualifikation für alle 
akademisch-biologischen Berufe und bildet die fachwissenschaftliche Grundlage für das Lehrdiplom für 
Maturitätsschulen im Unterrichtsfach Biologie.

Studienziele: 
Masterstudierende erwerben Kompetenzen in der wissenschaftlichen Forschung. Ihr Wissen erlaubt ihnen das 
Verständnis komplexer, biologischer Systeme. Sie erkennen relevante Probleme der Biologie und sind fähig, zu 
deren Bearbeitung Experimente mit verschiedensten technischen Mitteln zu planen und auszuführen. 
Mit der Etablierung oder Anpassung technischer Vorgehensweisen auf ein spezielles wissenschaftliches Problem 
erweitern sie ihre allgemeine Problemlösungsfähigkeit. Besonders wichtig ist eine exakte Arbeitsweise und der 
sorgfältige Umgang mit wertvollen Materialien, Instrumenten und Lebewesen. Die Arbeit mit Lebewesen lässt die 
Studierenden ihre ethische Verantwortung wahrnehmen. 
 
Das Masterstudium mit dem integrierten Forschungsprojekt in Form einer Masterarbeit befähigt die Studierenden 
zu selbstständiger Forschungsarbeit im Rahmen einer Dissertation. 
 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Doktorat in einer Richtung der Biowissenschaften; Lehre und Forschung an Hochschulen und anderen 
universitären Einrichtungen; Tätigkeit in chemischen, pharmazeutischen, medizinischen, agrarbiologischen und 
ernährungstechnischen Branchen; Lehre an Maturitäts-, Berufs-, Landwirtschafts- und Ingenieurschulen; 
Kaderstellen in Industrie, öffentlichen Verwaltungen und Politik; Planung im Natur- und Umweltschutz, privat und 
öffentlich; Tätigkeit in Zoos, Museen, Forschungsanstalten, Labors und Kliniken; Wissenschaftsjournalismus. 
 
 
Die breite und fundierte naturwissenschaftliche Ausbildung im Biologiestudium an der Universität Zürich ermöglicht 
auch eine Tätigkeit in nicht spezifisch biologischen oder pädagogischen Berufen.

Studienperspektiven: 
Doktorat in Naturwissenschaften 
Lehrdiplom für Maturitätsschulen mit Unterrichtsfach Biologie 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Ein Bachelor-Abschluss in Biologie, Biomedizin oder Biochemie der Mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Fakultät der Universität Zürich erlaubt die Zulassung zu einem Masterprogramm in Biologie. Entsprechende 
Abschlüsse von in- und ausländischen Universitäten können von der Fakultät fachweise oder generell anerkannt 
werden. In allen andern Fällen, insbesondere bei Fachhochschulabschlüssen, entscheidet die Fakultät nach von 
ihr festgelegten Kriterien. Dabei gilt für die Prüfung der Äquivalenz von Bachelordiplomen der Grundsatz der 
Gleichbehandlung. Die Fakultät kann die Erfüllung von Auflagen oder Bedingungen in der Form von zusätzlichen 
Leistungsnachweisen verlangen. Sie entscheidet auch über eine Anrechnung von andernorts absolvierten 
Studienleistungen beziehungsweise erworbenen Kreditpunkten.

Besonderes/Vorbedingungen: 
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Studienrichtung: Biologie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Das Masterstudium verlangt 90 ECTS-Kreditpunkte und dauert bei Vollzeitstudium 
3 Semester. Es besteht aus dem Pflichtmodul BIO 520, Spezialvorlesungen, 
Blockkursen, einer Masterarbeit, eventuell Projektarbeiten, Kolloquien und Seminarien 
nach individuell angepassten und mit den Masterkoordinatoren vereinbarten "learning 
agreements". 
Weitere Informationen: 
http://www.biologie.uzh.ch/Studium/Masterstudium/MasterStudies.html 

Kombination HF/NF: Das Masterprogramm in Biologie 90 kann als Monofach belegt werden oder mit einem 
Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: In der Regel wird das Masterstudium vollzeitlich absolviert. Ausnahmen müssen im 
Voraus beantragt und von der Mathematisch-naturwissenschaftlichen Fakultät bewilligt 
werden. 

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Studienberaterin, Studienkoordinatorin und Mobilitätsverantwortliche: PD Dr. Karin 
Isler 
 
studienkoordination.biologie@uzh.ch

Direktion: Beat Keller

Koordination Karin Isler

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Biomedicine

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterhauptfachprogramm Biomedizin (90 ECTS Credits) baut auf der Bachelorstufe auf und vermittelt den 
Studierenden eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung in Forschungsgruppen an universitären Spitälern in 
Zürich und an diversen Instituten der Universität Zürich. 
Es vermittelt ausserdem die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. Der MSc ist die 
berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-biomedizinische Berufe und bildet die wissenschaftliche 
Grundlage für die Zulassung zum Studiengang zum Lehrdiplom für Maturitätsschulen. 
Studienaufbau: Die Basis bilden Blockkurse und Spezialvorlesungen im Umfang von 20 ECTS Credits aus dem 
Angebot der Biomedizin und der Biologie. Den Kern bilden die obligatorische biomedizinisch ausgerichtete 
Masterarbeit inklusive Seminaren und Kolloquien (zusammen 60 ECTS Credits) und die Pflichtmodule ‚ Scientific 
writing and presentation‘ (4 ECTS Credits) und ‚Themenübergreifende Fachkompetenz‘ (6 ECTS Credits).

Studienziele: 
Masterstudierende erwerben Kompetenzen in der wissenschaftlichen Forschung. Ihr Wissen erlaubt ihnen das 
Verständnis komplexer, biologischer Systeme. Sie erkennen relevante Probleme im Bereich der Biomedizin und 
sind fähig, zu deren Bearbeitung Experimente mit verschiedensten technischen Mitteln zu planen und auszuführen. 
Mit der Etablierung oder Anpassung technischer Vorgehensweisen auf ein spezielles wissenschaftliches Problem 
erweitern sie ihre allgemeine Problemlösungsfähigkeit. Besonders wichtig sind eine exakte Arbeitsweise und der 
sorgfältige Umgang mit wertvollen Materialien, Instrumenten und Lebewesen. 
Das Masterstudium mit dem integrierten Forschungsprojekt in Form einer Masterarbeit befähigt die Studierenden 
zu selbstständiger Forschungsarbeit im Rahmen einer Dissertation. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Der MSc ist die berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-biomedizinische Berufe und bildet die 
wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum Studiengang zum Lehrdiplom für Maturitätsschulen. Für das 
Berufsziel Mittelschullehrer/in in Biologie wird allerdings eine breitere Grundausbildung in allen Bereichen der 
Biologie verlangt, es müssen Module in Biodiversität und Ökologie nachgeholt werden. Daher wird für dieses 
Berufsziel das Hauptfachprogramm Biologie empfohlen, allenfalls in Verbindung mit einem Nebenfachprogramm in 
Biomedizin. 

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums eröffnet die Möglichkeit zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die 
Fakultät kann den Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der 
entsprechenden Promotionsverordnung festgelegt.

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die folgenden akademischen Abschlüsse erlauben die prüfungsfreie Zulassung zum Masterstudium: - Ein 
Bachelor-Abschluss der Mathematisch- naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich. Die Fakultät legt 
fest, welche Bachelor-Abschlüsse zur Zulassung zu den jeweiligen Master-Studiengängen berechtigen. - 
Entsprechende Abschlüsse von in- und ausländischen Universitäten, die von der Fakultät fachweise oder generell 
anerkannt worden sind. Die Überprüfung der Abschlüsse gemäss Abs. 1 erfolgt nach Massgabe von Art. 3 der 
Bologna-Richtlinien der Schweizerischen Universitätskonferenz. Weitere Zulassungsmöglichkeiten zum 
Masterstudium: In allen andern Fällen, insbesondere bei Fachhochschulabschlüssen, entscheidet die Fakultät 
nach von ihr festgelegten Kriterien. Dabei gilt für die Prüfung der Äquivalenz von Bachelordiplomen der Grundsatz 
der Gleichbehandlung. Die Fakultät kann zusätzliche Leistungsnachweise als Bedingungen oder Auflagen 
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verlangen. Sie entscheidet auch über eine Anrechnung von andernorts absolvierten Studienleistungen 
beziehungsweise erworbenen Kreditpunkten.

Besonderes/Vorbedingungen: 
Zulassung mit möglichen Bedingungen aus Studienrichtung: Biochemie, Biologie

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Die Basis bilden Blockkurse und Spezialvorlesungen im Umfang von 20 ECTS Credits 
aus dem Angebot der Biomedizin und der Biologie. Den Kern bilden die obligatorische 
biomedizinisch ausgerichtete Masterarbeit inklusive Seminaren und Kolloquien 
(zusammen 60 ECTS Credits) und die Pflichtmodule ‚ Scientific writing and 
presentation‘ (4 ECTS Credits) und ‚Themenübergreifende Fachkompetenz‘ (6 ECTS 
Credits). 
 

Kombination HF/NF: Das Masterprogramm in Biomedizin 90 kann als Monofach belegt werden oder mit 
einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Thierry Hennet, biomedizin@physiol.uzh.ch

Direktion: Thierry Hennet

Koordination Giovanna Roth-Pauli

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Chemistry

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterhauptfachprogramm Chemie (90 ECTS Credits) vermittelt den Studierenden eine vertiefte 
wissenschaftliche Ausbildung in ausgewählten chemischen Spezialgebieten. Die Mitarbeit an aktuellen Projekten 
bietet Einblicke in die Forschung. Eine eigenständige Forschungsarbeit schliesst das Masterstudium ab. Der 
Masterabschluss in Chemie ist die berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-chemische Berufe und bildet 
die wissenschaftliche Grundlage für den Studiengang zum Lehrdiplom für Maturitätsschulen. 
Studienaufbau: Im Masterstudium müssen 35 ECTS Credits aus Wahlpflicht- und Wahlmodulen (Vorlesungen, 
Übungen, Praktika, Seminare, Spezialvorlesungen) erworben werden. Die Masterarbeit mit Vortrag und die 
Masterprüfung komplettieren die Ausbildung.

Studienziele: 
Absolventinnen und Absolventen des MSc-Hauptfachprogramms Chemie besitzen 
 
• ein vertieftes theoretisches Wissen chemischer Konzepte, welches ihnen das Verständnis komplexer chemischer 
Systeme ermöglicht 
 
• fundierte experimentelle Fähigkeiten, welche in einer weitgehend selbstständig durchgeführten Masterarbeit 
erworben wurden 
 
• eine vertieftes Wissen auf dem Stand der aktuellen Forschung in einem speziellen Teilgebiet der Chemie 
 
• Kompetenzen in einem spezialisierten Gebiet der wissenschaftlichen Forschung und sind befähigt, eine 
selbstständige Forschungsarbeit wie z.B. eine Promotion aufzunehmen 
 
• die fachliche Qualifikation, den Beruf als Chemikerin MSc / Chemiker MSc auszuüben oder an Höheren 
Mittelschulen (Sekundarstufe II) Chemie als 1. 
Unterrichtsfach zu unterrichten 
 

Unterrichtssprachen: Englisch, Deutsch

Berufsperspektiven: 
Ein Master-Studium in Chemie ist eine ausgezeichnete Basis für eine spannende spätere Tätigkeit sowohl in der 
Forschung als auch in der Industrie. 
 
 
Mit ihrem umfassenden Ansatz bildet die Chemie die Basis für viele weitere Disziplinen wie Pharmazie, Biologie, 
Medizin, Agronomie, Lebensmittelwissenschaften oder Erdwissenschaften. Daher bieten sich dem Chemiker 
vielfältige Betätigungsfelder an. Je nach Interesse und Ausbildungsschwerpunkt stehen verschiedene 
Berufseinstiege und Karrieremöglichkeiten in unterschiedlichsten Bereichen offen: 
 
 
Forschung und Entwicklung: Der Master in Chemie ermöglicht den Einstieg in die Forschung. Dies geschieht in der 
Regel über das Doktorat. 
 
 
Bildungswesen: Der MSc in Chemie ist die berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-chemische Berufe und 
bildet die wissenschaftliche Grundlage für das höhere Lehramt. 
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Verfahrens- und Anwendungstechnik 
 
 
Marketing und Vertrieb 
 
 
Analytik 
 
 
Management 
 
 
Existenzgründung 
 
 
Patentwesen 
 
 
Wissensmanagement 
 
 
Medienbereich

Studienperspektiven: 
Nach dem Masterstudium führen viele ChemikerInnen eine Dissertation (Doktorarbeit) aus, für deren praktischen 
Teil ungefähr 3- 4 Jahre benötigt werden, sofern keine anderweitigen beruflichen Verpflichtungen bestehen. 
 
Es wird auch verlangt, dass Doktorierende ihre theoretischen Kenntnisse der Chemie durch den Besuch von 
Spezialvorlesungen und -Kursen, Seminaren und Kongressen weiter ergänzen, welche das selbständige Denken 
fördern und das Wissen in der Chemie vertiefen. Die Gestaltung des PhD-Studiums bleibt dabei weitgehend dem 
Doktorierenden überlassen. Doktorierende werden auch zu kleinen Lehrverpflichtungen, z.B. als Assistierende in 
einem Chemie-Praktikum, herangezogen. 
 
Mit der Promotion wird die Fähigkeit demonstriert, ein Problem in Theorie und Praxis eigenständig lösen zu 
können. 
 
 
 
 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die folgenden akademischen Abschlüsse erlauben die prüfungsfreie Zulassung zum Masterstudium: - Ein 
Bachelor-Abschluss der Mathematisch- naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich. Die Fakultät legt 
fest, welche Bachelor-Abschlüsse zur Zulassung zu den jeweiligen Master-Studiengängen berechtigen. - 
Entsprechende Abschlüsse von in- und ausländischen Universitäten, die von der Fakultät fachweise oder generell 
anerkannt worden sind. Die Überprüfung der Abschlüsse gemäss Abs. 1 erfolgt nach Massgabe von Art. 3 der 
Bologna-Richtlinien der Schweizerischen Universitätskonferenz. Weitere Zulassungsmöglichkeiten zum 
Masterstudium: In allen andern Fällen, insbesondere bei Fachhochschulabschlüssen, entscheidet die Fakultät 
nach von ihr festgelegten Kriterien. Dabei gilt für die Prüfung der Äquivalenz von Bachelordiplomen der Grundsatz 
der Gleichbehandlung. Die Fakultät kann Auflagen in der Form von zusätzlichen Leistungsnachweisen verlangen. 
Sie entscheidet auch über eine Anrechnung von andernorts absolvierten Studienleistungen beziehungsweise 
erworbenen Kreditpunkten.

Besonderes/Vorbedingungen: 
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Studienrichtung: Chemie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Im Masterstudium müssen 35 ECTS Credits aus Wahlpflicht- und Wahlmodulen 
(Vorlesungen, Übungen, Praktika, Seminare, Spezialvorlesungen) erworben werden. 
Die Masterarbeit mit Vortrag und die Masterprüfung komplettieren die Ausbildung.

Kombination HF/NF: Das Masterprogramm in Chemie 90 kann als Monofach belegt werden oder mit einem 
Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Das Teilzeitstudium ist aufgrund des modularen Aufbaus möglich. Die Studiendauer 
wird sich dadurch allerdings ausdehnen. Ein konkretes individuelles Modell für ein 
Teilzeitstudium muss unbedingt vorgängig mit dem zuständigen Studienberater 
abgesprochen werden. 
 
 

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Stefan Seeger, Email: sseeger@chem.uzh.ch Dr. Sabine Stockhause, E-
Mail: sabine.stockhause@chem.uzh.ch

Direktion: Stefan Seeger

Koordination Sabine Stockhause

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Chemistry and Business Studies

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterhauptfachprogramm Wirtschaftschemie (90 ECTS Credits) vermittelt den Studierenden eine vertiefte 
Ausbildung in ausgewählten chemischen Teilgebieten und den Wirtschaftswissenschaften. Der Masterabschluss ist 
die berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-chemische Berufe mit solider Grundlagenausbildung in 
Wirtschaftswissenschaften und ist ausreichende wissenschaftliche Grundlage für den Studiengang zum Lehrdiplom 
für Maturitätsschulen mit Hauptfach Chemie. 
Studienaufbau: Besuchspflichtig sind Module in Wirtschaftschemie (4 ECTS Credits). Der Wahlpflichtbereich an der 
Mathematisch-naturwissenschaftlichen Fakultät (10 ECTS Credits) besteht aus Praktika und Vorlesungen. Von den 
Wahlmodulen stammen mindestens 12 ECTS Credits aus der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Die 
Masterarbeit mit Vortrag (maximal 9 Monate) und die Masterprüfung (total 55 ECTS Credits) komplettieren die 
Ausbildung.

Studienziele: 
Absolventen/innen des MSc Programms Wirtschaftschemie besitzen 
 
- ein solides theoretisches Wissen chemischer Konzepte und wirtschaftlicher Sachverhalte, welches ihnen das 
Verständnis komplexer wirtschaftschemischer, chemischer als auch wirtschaftlicher Systeme ermöglicht 
 
- chemisch experimentelle Fähigkeiten, welche hauptsächlich in den absolvierten Praktika erworben wurden. Je 
nach Art der Masterarbeit konnten die Fähigkeiten weiter verbessert werden 
 
- ein vertieftes Wissen auf dem Stand der aktuellen Forschung in einem speziellen Teilgebiet der Chemie oder der 
Wirtschaftswissenschaften 
 
- Kompetenzen in einem spezialisierten Forschungsgebiet und sind befähigt, eine selbstständige Forschungsarbeit 
wie z.B. eine Promotion aufzunehmen 
 
- die fachliche Qualifikation, eine Anstellung als Chemiker/in MSc auszuüben oder an Höheren Mittelschulen 
(Sekundarstufe II) Chemie als 1. Unterrichtsfach zu unterrichten, oder eine Anstellung in wirtschaftsbezogenen 
Bereichen der Industrie. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Ziel des Studienfachs Wirtschaftschemie ist die berufsbezogene Ausbildung, die Absolventen befähigt, in 
unterschiedlichsten Berufsfeldern tätig zu werden. 
 
 
Besonders interessante Positionen bieten sich an den Schnittstellen zwischen Forschung und Marketing, 
Entwicklung und Produktion und in strategischen Unternehmensbereichen an. Aber auch in Controlling und 
Unternehmensberatung gibt es zahlreiche Betätigungsfelder für Wirtschaftschemiker. 
 
 
Im Grenzbereich zwischen Natur- und Wirtschaftswissenschaften sind zum Beispiel Produktmanager, 
Vertriebsmanager, Produktionsleiter, Projektmanager, Anlagenleiter oder Business-Development-Manager tätig. 
 
 
Besondere Bedeutung haben Wirtschaftschemiker mit ihrer speziellen Wissenskombination auch für Start-up 
Firmen und KMUs, die immer mehrere Unternehmensfunktionen einer Führungskraft übertragen. 
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Nicht zu vergessen sind Politik und Verwaltung, die in zahlreichen Gremien betriebswirtschaftlich ausgebildete 
Naturwissenschaftler benötigen. 
 
 

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums berechtigt zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die Fakultät kann den 
Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der Promotionsordnung 
festgelegt. 
 
 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Ein Bachelor-Abschluss in Wirtschaftschemie der Mathematisch- naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Zürich erlaubt die prüfungsfreie Zulassung zum Masterstudium. Mit einem entsprechenden Bachelor-Abschluss in 
Chemie erfolgt die Zulassung unter Auflagen in Form von zusätzlichen Leistungsnachweisen aus den 
Wirtschaftswissenschaften. 
Bei Abschlüssen von anderen Universitäten oder Fachhochschulen entscheidet die Fakultät nach von ihr 
festgelegten Kriterien über die Zulassung und etwaige Auflagen. 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Chemie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Besuchspflichtig sind Module in Wirtschaftschemie (4 ECTS Credits). Der 
Wahlpflichtbereich an der Mathematisch- naturwissenschaftlichen Fakultät (10 ECTS 
Credits) besteht aus Praktika und Vorlesungen. Von den Wahlmodulen stammen 
mindestens 12 ECTS Credits aus der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Die 
Masterarbeit mit Vortrag (maximal 9 Monate) und die Masterprüfung (total 55 ECTS 
Credits) komplettieren die Ausbildung.

Kombination HF/NF: Das Masterprogramm in Wirtschaftschemie 90 kann als Monofach belegt werden oder 
mit einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Das Teilzeitstudium ist aufgrund des modularen Aufbaus möglich. Die Studiendauer 
wird sich dadurch allerdings ausdehnen. Ein konkretes individuelles Modell für ein 
Teilzeitstudium sollte unbedingt vorgängig mit dem zuständigen Studienberater 
abgestimmt werden. 
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Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Stefan Seeger, E-Mail: s.seeger@chem.uzh.ch Dr. Sabine Stockhause, E-
Mail: sabine.stockhause@chem.uzh.ch

Direktion: Stefan Seeger

Koordination Sabine Stockhause

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Geography

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterstudienprogramm in Geographie (90 ECTS Credits) ermöglicht eine vertiefte Ausbildung in einem 
Schwerpunkt innerhalb der Geographie. 
Der Masterabschluss ist die berufsbefähigende Qualifikation für alle akademisch-geographischen Berufe und bildet 
die fachwissenschaftliche Grundlage für das Lehrdiplom für Maturitätsschulen im Unterrichtsfach Geographie.

Studienziele: 
Das Hauptfachprogramm vermittelt einen vertieften fachlichen Schwerpunkt und führt die Studierenden an die 
Forschungspraxis heran. Die Studierenden lernen, Theorien, Methoden und Ansätze aus ausgewählten 
Fachgebieten der Geographie auf Problemstellungen der Forschung und Praxis anzuwenden, kritisch einzuordnen 
und zu reflektieren. Die Studierenden können wissenschaftlich fundiert eine Position vertreten und ihre eigenen 
Forschungsergebnisse in einer wissenschaftlichen Diskussion kritisch reflektieren und verteidigen. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Die Weichen für die zukünftige Berufstätigkeit stellen die Studierenden durch die Ausrichtung des Hauptfaches und 
die Wahl der Nebenfächer. Geographinnen und Geographen sind auf dem Arbeitsmarkt wegen ihrer 
mannigfaltigen Kompetenzen gefragt. Sie arbeiten in nationalen und internationalen Forschungseinrichtungen, in 
Beratungsbüros, in der Raum- und Umweltplanung oder beim Wetterdienst. Sie sind als Spezialistinnen und 
Spezialisten für räumliche Datenanalyse und Geoinformatik in Verwaltung und Softwarefirmen tätig oder in der 
Regionalentwicklung und der internationalen Entwicklungszusammenarbeit beschäftigt. Mit einer fachdidaktischen 
Zusatzausbildung sind sie ausserdem für den Beruf als Geographielehrperson an Maturitätsschulen gerüstet. 
 
 
 
 

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums berechtigt zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die Fakultät kann den 
Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der Promotionsordnung 
festgelegt. 
 
 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die folgenden akademischen Abschlüsse erlauben die prüfungsfreie Zulassung zum Masterstudium: - Ein 
Bachelor-Abschluss der Mathematisch- naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich. Die Fakultät legt 
fest, welche Bachelor-Abschlüsse zur Zulassung zu den jeweiligen Master-Studiengängen berechtigen. - 
Entsprechende Abschlüsse von in- und ausländischen Universitäten, die von der Fakultät fachweise oder generell 
anerkannt worden sind. Die Überprüfung der Abschlüsse gemäss Abs. 1 erfolgt nach Massgabe von Art. 3 der 
Bologna-Richtlinien der Schweizerischen Universitätskonferenz. Weitere Zulassungsmöglichkeiten zum 
Masterstudium: In allen andern Fällen, insbesondere bei Fachhochschulabschlüssen, entscheidet die Fakultät 
nach von ihr festgelegten Kriterien. Dabei gilt für die Prüfung der Äquivalenz von Bachelordiplomen der Grundsatz 
der Gleichbehandlung. Die Fakultät kann Auflagen in der Form von zusätzlichen Leistungsnachweisen verlangen. 
Sie entscheidet auch über eine Anrechnung von andernorts absolvierten Studienleistungen beziehungsweise 
erworbenen Kreditpunkten.
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Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Geographie

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF: Das Masterprogramm in Geographie 90 kann als Monofach belegt werden oder mit 
einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Ein Teilzeitstudium ist möglich, wird aber nicht empfohlen. Dabei darf die maximale 
Studienzeit nicht überschritten werden. In besonderen Fällen kann mit einem Gesuch 
eine Verlängerung bewilligt werden. 
 
Ab Beginn des Master-Studiums (MSc) in Geographie beträgt die maximale 
Studienzeit 6 Semester. Die Richtstudienzeit für das Master-Studium beträgt 3 
Semester. Eine genaue Planung des Teilzeitstudiums ist unbedingt erforderlich. 
Es wird empfohlen im konkreten Fall mit der Studienberatung Rücksprache zu 
nehmen. 
 
 
 
 

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: beratung.lehre@geo.uzh.ch

Direktion: Sara Irina Fabrikant

Koordination Yvonne Scheidegger Jung

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Mathematics

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterhauptfachprogramm Mathematik (90 ECTS Credits) vermittelt den Studierenden eine vertiefte 
wissenschaftliche Ausbildung und die Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten. Der MSc in 
Mathematics ist die berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-mathematische Berufe und bildet die 
wissenschaftliche Grundlage für den 
Studiengang zum Lehrdiplom für Maturitätsschulen. Das Masterhauptfachprogramm Mathematik beinhaltet 
Vorlesungen, zwei Seminare, die Masterarbeit und die Masterprüfung.

Studienziele: 
Zusätzlich zu den Qualifikationszielen des Bachelorprogramms, haben sich Absolventen und Absolventinnen des 
Masterprogramms durch die Masterarbeit und spezialisierte Vorlesungen in ein Teilgebiet der Mathematik intensiv 
eingearbeitet. Sie sind in der Lage, neuste Forschungsergebnisse zu verstehen, zu analysieren und anzuwenden. 
Des Weiteren können sie ihre Ergebnisse sowohl schriftlich als auch mündlich kommunizieren. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Immer mehr Bereiche (Ingenieurwissenschaften, Ökonomie, Medizin u.a.) unserer Welt werden immer stärker von 
der Mathematik und ihren Anwendungen durchdrungen. Daher sind die Berufsaussichten für MathematikerInnen 
sehr gut und äusserst vielfältig. Die im Studium geschulten Fähigkeiten und das erworbene Wissen führen zu 
einem breiten Spektrum von Möglichkeiten. 
MathematikerInnen braucht es zum Beispiel:  
 in innovativen Hightech-Unternehmen 
 
 in Betrieben mit natur- oder ingenieurwissenschaftlichem Profil  
 in Software-Firmen oder Software-Abteilungen grosser Unternehmen  
 in Versicherungen und Banken 
 
 im Lehrfach. Gut ausgebildete MathematiklehrerInnen sind unschätzbar wichtig, nicht zuletzt deswegen damit 
auch in Zukunft der Nachwuchs sichergestellt ist, den es in der Informatik und in den Ingenieur- und 
Naturwissenschaften braucht. 

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums berechtigt zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die Fakultät kann den 
Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der Promotionsordnung 
festgelegt.

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die folgenden akademischen Abschlüsse erlauben die prüfungsfreie Zulassung zum Masterstudium: - Ein 
Bachelor-Abschluss der Mathematisch- naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich. Die Fakultät legt 
fest, welche Bachelor-Abschlüsse zur Zulassung zu den jeweiligen Master-Studiengängen berechtigen. - 
Entsprechende Abschlüsse von in- und ausländischen Universitäten, die von der Fakultät fachweise oder generell 
anerkannt worden sind. Die Überprüfung der Abschlüsse gemäss Abs. 1 erfolgt nach Massgabe von Art. 3 der 
Bologna-Richtlinien der Schweizerischen Universitätskonferenz. Weitere Zulassungsmöglichkeiten zum 
Masterstudium: In allen andern Fällen, insbesondere bei Fachhochschulabschlüssen, entscheidet die Fakultät 
nach von ihr festgelegten Kriterien. Dabei gilt für die Prüfung der Äquivalenz von Bachelordiplomen der Grundsatz 
der Gleichbehandlung. Die Fakultät kann Auflagen in der Form von zusätzlichen Leistungsnachweisen verlangen. 
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Sie entscheidet auch über eine Anrechnung von andernorts absolvierten Studienleistungen beziehungsweise 
erworbenen Kreditpunkten.

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Mathematik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Das Master- Hauptfachprogramm Mathematik beinhaltet Vorlesungen, zwei Seminare, 
die Masterarbeit und die Masterprüfung.

Kombination HF/NF: Das Masterprogramm in Mathematik 90 kann als Monofach belegt werden oder mit 
einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Das Teilzeitstudium ist aufgrund des modularen Aufbaus gut möglich. Die 
Studiendauer wird sich dadurch allerdings ausdehnen. Ein konkretes individuelles 
Modell für ein Teilzeitstudium sollte vorgängig mit den Studienberatern abgesprochen 
werden.

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Camillo De Lellis, camillo.delellis@math.uzh.ch Simone von Burg Black, 
simone.vonburg@math.uzh.ch

Direktion: Camillo De Lellis

Koordination Simone Von Burg Black

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Physics

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterhauptfachprogramm Physik (90 ECTS Credits) vermittelt den Studierenden eine wissenschaftliche 
Vertiefung in einem gewählten Spezialgebiet (Physik der kondensierten Materie, Elementarteilchenphysik, oder 
Astrophysik und Kosmologie). Durch die Mitarbeit an aktuellen Projekten bietet das Studium Einblicke in die 
Forschung. Eine eigenständige Forschungsarbeit schliesst das Masterstudium ab. Der MSc in Physik ist die 
berufsbefähigende Qualifikation für akademisch-physikalische Berufe und bildet die wissenschaftliche Grundlage 
für die Zulassung zum Studiengang zum Lehrdiplom für Maturitätsschulen. Studienaufbau: In verschiedenen 
Modulen des gewählten Spezialgebietes bestehend aus Forschungsseminaren, Vorlesungen, Übungen und 
Praktika werden ca. 30 ECTS Credits erworben. 
In weiteren Wahlmodulen können individuelle Schwerpunkte gesetzt werden. 
Die Masterarbeit (55 ECTS Credits) wird mit einem öffentlichen Vortrag im Rahmen der Masterprüfung vorgestellt.

Studienziele: 
Der Schwerpunkt der Masterausbildung in Physik liegt in der direkten Forschungstätigkeit. Je nach gewählter 
Vertiefung, werden die Studierenden damit die im Bachelor erworbenen Fähigkeiten vertiefen und ergänzen durch: 
1. Eigenständige Bearbeitung eines Forschungsproblems – entweder durch experimentelle Laborarbeit, also die 
Bedienung von modernen Messapparaturen oder durch die theoretische Modellierung eines Prozesses und damit 
verbunden die Lösung des entsprechenden Modells. 
2. Vertiefung der physikalischen Konzepte passend zur gewählten Vertiefung. 
 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums berechtigt zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die Fakultät kann den 
Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der Promotionsordnung 
festgelegt. 
 
 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die folgenden akademischen Abschlüsse erlauben die prüfungsfreie Zulassung zum Masterstudium: - Ein 
Bachelor-Abschluss der Mathematisch- naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich. Die Fakultät legt 
fest, welche Bachelor-Abschlüsse zur Zulassung zu den jeweiligen Master-Studiengängen berechtigen. - 
Entsprechende Abschlüsse von in- und ausländischen Universitäten, die von der Fakultät fachweise oder generell 
anerkannt worden sind. Die Überprüfung der Abschlüsse gemäss Abs. 1 erfolgt nach Massgabe von Art. 3 der 
Bologna-Richtlinien der Schweizerischen Universitätskonferenz. Weitere Zulassungsmöglichkeiten zum 
Masterstudium: In allen andern Fällen, insbesondere bei Fachhochschulabschlüssen, entscheidet die Fakultät 
nach von ihr festgelegten Kriterien. Dabei gilt für die Prüfung der Äquivalenz von Bachelordiplomen der Grundsatz 
der Gleichbehandlung. Die Fakultät kann Auflagen in der Form von zusätzlichen Leistungsnachweisen verlangen. 
Sie entscheidet auch über eine Anrechnung von andernorts absolvierten Studienleistungen beziehungsweise 
erworbenen Kreditpunkten.

Besonderes/Vorbedingungen: 
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Studienrichtung: Physik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Das Masterhauptfachprogramm Physik wird an der Universität Zürich in drei 
Vertiefungen angeboten: 
 
- Physik der kondensierten Materie 
 
- Elementarteilchenphysik 
 
- Astrophysik und Kosmologie 
 
 
In verschiedenen Modulen des gewählten Spezialgebietes bestehend aus 
Forschungsseminaren, Vorlesungen, Übungen und Praktika werden ca. 30 ECTS 
Credits erworben. In weiteren Wahlmodulen können individuelle Schwerpunkte gesetzt 
werden. Die Masterarbeit (55 ECTS Credits) wird mit einem öffentlichen Vortrag im 
Rahmen der Masterprüfung vorgestellt.

Kombination HF/NF: Das Masterprogramm in Physik 90 kann als Monofach belegt werden oder mit einem 
Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Das Teilzeitstudium ist aufgrund des modularen Aufbaus sehr gut möglich. Die 
Studiendauer kann so problemlos ausgedehnt werden. Konkrete Modelle für das 
Teilzeitstudium sind auf der Webseite www.physikstudium.uzh.ch erhältlich.

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Christof Aegerter, christof.aegerter@physik.uzh.ch Dr. Simone von Burg 
Black, simone.vonburg@math.uzh.ch

Direktion: Christof Aegerter

Koordination Simone Von Burg Black

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Biostatistics

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Biostatistik (90 ECTS Credits) setzt einen Bachelorabschluss in 
Mathematik, Physik, Statistik oder Informatik oder einem anderen naturwissenschaftlichen Studium mit 
mathematisch-statistischer Komponente voraus. Das Studium vermittelt eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung 
und die Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten in der Biostatistik. Studienaufbau: Es müssen 
Pflichtmodule und Wahlpflichtmodule in Statistik/Biostatistik (Wahlpflichtmodule können in gewissen Fällen aus der 
Mathematik sein) und Wahlmodule in einem Anwendungsgebiet besucht werden. Zusätzlich muss eine 
Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits verfasst werden. 5 ECTS Credits werden für die abschliessende 
Masterprüfung erteilt.

Studienziele: 
Der Masterprogramm vermittelt eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung und die Fähigkeit zum selbstständigen 
wissenschaftlichen Arbeiten sowie ein vertieftes Verständnis der modernen Biostatistik und deren Relevanz in der 
Praxis. Die Studierenden werden auf eine spätere Tätigkeit in Forschung, Industrie und Behörden oder auf eine 
Promotion in Biostatistik oder einer eng verwandten Disziplin vorbereitet. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Die Berufsaussichten für BiostatistikerInnen sind sehr gut und äusserst vielfältig. Die im Studium geschulten 
Fähigkeiten und das erworbene Wissen führen zu einem breiten Spektrum von Möglichkeiten. Betätigungsfelder für 
Biostatistiker finden sich zum Beispiel in pharmazeutischen Unternehmen, in Betrieben mit natur- oder 
ingenieurwissenschaftlichem Profil, an klinischen und epidemiologischen Forschungsinstituten. 
 
Auch ausserhalb der klassischen Biostatistik, wie z.B. in Banken und Versicherungen oder im Lehrberuf sind die 
erworbenen Kenntnisse sehr gefragt.  

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums berechtigt zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die Fakultät kann den 
Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der Promotionsordnung 
festgelegt.

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Der Masterstudienprogramm Biostatistik ist ein spezialisiertes Studienprogramm. 
Die Zulassung erfolgt über ein Bewerbungsverfahren. Siehe: www.math.uzh.ch/biostat

Besonderes/Vorbedingungen: 
Der Masterhauptfachprogramm in Biostatistics ist ein spezialisiertes Masterprogramm. 
Die Zulassung erfolgt über ein Bewerbungsverfahren. 
www.math.uzh.ch/biostat

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 
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Benotungsvorschriften: The student's achievement is assessed at the end of each module. 
Achievements are graded on a scale from 1 to 6, whereby 6 denotes the highest grade 
of achievement and 1 the lowest. A grade below 4 is insufficient. 
Achievements can also be graded with 'passed' or 'failed'.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Es müssen Pflichtmodule und Wahlpflichtmodule in Statistik/Biostatistik 
(Wahlpflichtmodule können in gewissen Fällen aus der Mathematik sein) und 
Wahlmodule in einem Anwendungsgebiet besucht werden. Zusätzlich muss eine 
Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits verfasst werden. 5 ECTS Credits 
werden für die abschliessende Masterprüfung erteilt.

Kombination HF/NF: Das spezialisierte Masterprogramm in Biostatistik 90 kann als Monofach belegt 
werden oder mit einem Masternebenfach 30 kombiniert werden. 
Das Hauptfachprogramm Biostatistik darf nicht mit dem Nebenfachprogramm 
Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Reinhard Furrer, reinhard.furrer@math.uzh.ch Prof. Dr. Leonhard Held, 
leonhard.held@ifspm.uzh.ch

Direktion: Reinhard Furrer

Koordination Eva Maria Furrer-Restle

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Chemical and Molecular Sciences

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Chemical and Molecular Sciences (90 ECTS Credits) setzt einen 
naturwissenschaftlichen Bachelorabschluss mit einem erheblichen Anteil an chemischer Ausbildung voraus. Das 
forschungsorientierte Studium vermittelt eine vertiefte Ausbildung in Bereichen ausserhalb der traditionellen 
Disziplinen. Die Hauptanforderungen betonen Design, Synthese und Kontrolle von Funktionen aus molekularer 
Perspektive. Der MSc ist die berufsbefähigende Qualifikation für akademische Berufe in verschiedensten 
Bereichen von chemischer Biologie über Materialwissenschaften bis zur Medizin. Studienaufbau: Die Grundlage 
bilden die Pflichtmodule (8 ECTS Credits) in Molecular Design and Synthesis. Die Auswahl an Wahlpflicht- (10 
ECTS Credits) und Wahlmodule (12 ECTS Credits) wird auf die individuelle Vorbildung abgestimmt. Den Kern des 
Studiums bilden die forschungsorientierten Praktika inklusive Masterarbeit mit öffentlicher Präsentation und 
Masterprüfung (60 ECTS Credits).

Studienziele: 
1 Das Studienprogramm vermittelt Studierenden einen vertieften Zugang zu den konzeptionellen und 
experimentellen Werkzeugen für das Design, die Manipulation und die Synthese von Molekülen und molekularen 
Systemen in einem weiten naturwissenschaftlichen Kontext. 
 
2 Das Studienprogramm setzt den vertrauten Umgang mit chemischen Strukturvorstellungen und molekularen 
Strukturen voraus. Das Programm ist forschungsorientiert und wird der individuellen Vorbildung der Studierenden 
entsprechend angepasst. 
 
3 Die Ziele des Studienprogramms sind vor allem auf die optimale Ausbildung im Hinblick auf eine Dissertation in 
diesem Grenzbereich von Wissenschaften ausgerichtet, der als Studiengang sonst nicht zugänglich ist. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums eröffnet die Möglichkeit zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die 
Fakultät kann den Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der 
entsprechenden Promotionsverordnung festgelegt.

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Das Masterstudienprogramm Chemical and Molecular Sciences ist ein spezialisiertes Studienprogramm. 
Die Zulassung erfolgt über ein Bewerbungsverfahren. Siehe: http://www.ms-cms.uzh.ch/howtoapply.html 

Besonderes/Vorbedingungen: 
Zugelassen werden Studierende mit einem BSc in naturwissenschaftlicher Richtung mit einem erheblichen Anteil 
theoretischer und praktischer Ausbildung in Chemie. Die Durchschnittsnote des BSc-Abschlusses muss 
mindestens der Note gut (5.0 in der Schweiz) bzw. der Note B entsprechen. 
 
Ausserdem muss der Nachweis von Vorkenntnissen auf Bachelorstufe in folgenden Bereichen erbracht werden: 
 
- Chemievorlesungen im Umfang von 16 ECTS-Punkten; 
 
- Vorlesungen in Biologie, Biochemie und Physik im Umfang von insgesamt 16 ECTS-Punkten; 
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- Laborausbildung im Umfang von insgesamt 24 ECTS-Punkten, davon mindestens 12 ECTS aus einem 
chemischen Labor; 
 
- 6 ECTS aus einer fortgeschrittenen forschungsorientierten praktischen Arbeit. 
 
Bezüglich der detaillierten Zulassungskriterien sind die Studienordnung und der Mobilitätsverantwortliche zu 
konsultieren.

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Die Grundlage bilden die Pflichtmodule (8 ECTS Credits) in Molecular Design and 
Synthesis. Die Auswahl an Wahlpflicht- (10 ECTS Credits) und Wahlmodule (12 ECTS 
Credits) wird auf die individuelle Vorbildung abgestimmt. Den Kern des Studiums 
bilden die forschungsorientierten Praktika inklusive Masterarbeit mit öffentlicher 
Präsentation und Masterprüfung (60 ECTS Credits).

Kombination HF/NF: Das spezialisierte Masterprogramm in Chemical and Molecular Sciences 90 kann als 
Monofach belegt werden oder mit einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Bernhard Spingler 
spingler@aci.uzh.ch

Direktion: Bernhard Spingler

Koordination Sabine Stockhause

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Computational Science

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Computational Science (90 ECTS Credits) setzt einen 
Bachelorabschluss in Mathematik, Physik, Chemie oder Informatik voraus beziehungsweise vergleichbare 
Kenntnisse aus anderen Disziplinen. Das Studium übermittelt den Studierenden die nötigen Fähigkeiten und das 
nötige Wissen in den computergestützten Wissenschaften um unabhängige wissenschaftliche Forschung zu 
betreiben. 
Die Studierenden werden auf eine berufliche Laufbahn in der Industrie und der Wirtschaft oder auf eine Promotion 
in einem der assozierten Fachgebiete vorbereitet. Studienaufbau: Besuchspflichtig sind für die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen Kurse und Seminare im Umfang von 20 ECTS Credits. 34 ECTS Credits werden in Wahlmodulen 
erworben. Die obligatorische Masterarbeit (30 ECTS Credits) und Masterprüfung (6 ECTS Credits) komplettieren 
die Ausbildung.

Studienziele: 
Absolventen des Masterstudiengangs erlangen (i) ein gutes Verständnis der generellen Prinzipien in den 
Computergestützten Wissenschaften, (ii) speziellere Kenntnisse von Problemen und Algorithmen in den Bereichen, 
die die Studierenden speziell interessieren und (iii) Wissen auf Expertenniveau in einem spezifischen Gebiet ihrer 
Wahl. 
 
 
 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Die Absolventen sind gut vorbereitet für eine Laufbahn in der wissenschaftlich ausgerichteten Industrie, aber auch 
im Finanzbereich. Doktorieren in einer von verschiedenen Disziplinen ist eine weitere naheliegende Möglichkeit.

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums eröffnet die Möglichkeit zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die 
Fakultät kann den Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der 
entsprechenden Promotionsverordnung festgelegt.

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung erfolgt aufgrund einer schriftlichen Bewerbung. Weitere Informationen zu den Voraussetzung und 
zum Bewerbungsablauf finden sie unter http://www.ics.uzh.ch/teaching/msc.html

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassung erfolgt aufgrund einer schriftlichen Bewerbung. Weitere Informationen zu den Voraussetzung und 
zum Bewerbungsablauf finden sie unter http://www.ics.uzh.ch/teaching/msc.html

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.
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Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Besuchspflichtig sind für die Teilnehmer und Teilnehmerinnen Kurse und Seminare im 
Umfang von 20 ECTS Credits. 34 ECTS Credits werden in Wahlmodulen erworben. 
Die obligatorische Masterarbeit (30 ECTS Credits) und Masterprüfung (6 ECTS 
Credits) komplettieren die Ausbildung.

Kombination HF/NF: Das spezialisierte Masterprogramm in Computational Science 90 kann als Monofach 
belegt werden oder mit einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Das Teilzeitstudium ist aufgrund des modularen Aufbaus gut möglich. Die 
Studiendauer wird sich dadurch allerdings ausdehnen. Ein konkretes individuelles 
Modell für ein Teilzeitstudium sollte vorgängig mit dem Studienberater abgesprochen 
werden. 
 
 

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. George Lake, lake@physik.uzh.ch

Direktion: George Lake

Koordination Simone Von Burg Black

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Hauptfach 90 Environmental Sciences

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm Umweltwissenschaften (90 ECTS Credits) vermittelt den 
Studierenden eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung und die Fähigkeit zu selbstständigem wissenschaftlichen 
Arbeiten. Durch die Mitarbeit an aktuellen Projekten bietet das Studium Einblicke in die Forschung. Eine 
eigenständige Forschungsarbeit schliesst das Masterstudium ab. Der Masterabschluss ist die berufsbefähigende 
Qualifikation für akademisch-umweltwissenschaftliche Berufe. 
Studienaufbau: Das Masterhauptfachprogramm in Umweltwissenschaften dauert in der Regel drei Semester. 30 
ECTS Credits werden durch Vorlesungen, Forschungsseminare, Feldkurse und Kolloquien erworben. Mit den 
Wahlmodulen kann ein individueller Schwerpunkt gesetzt werden. Die Masterarbeit (60 ECTS Credits) wird mit 
einem öffentlichen Vortrag vorgestellt und verteidigt.

Studienziele: 
Nach Abschluss des Masterstudienganges sind die Studierenden fähig zu: • identify and discuss the scientific 
bases of global and local environmental problems. 
 
• consider environmental topics from various interdisciplinary vantage points such theory, data set analyses, 
and observations in the field of environmental sciences. 
• speak broadly about current research directions in the field of environmental sciences. 
 
• formulate research questions for scientific projects. 
 
• design methodological approaches to answering research questions. 
 
• collect and analyze data. 
 
• formulate comprehensive research conclusions and suggestions for future study. 
 
• critically analyze the validity and reliability of the data and methods of one’s own and other studies. 
 
 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Diplomierte mit einem MSc-Abschluss in Umweltwissenschaften haben durch die breite Ausbildung in 
verschiedensten Tätigkeitsfeldern eine gute Chance in der Berufswelt. Dies ist insbesondere der Fall, wenn 
Teamarbeit und interdisziplinäre Zusammenarbeit gefragt sind. Damit eröffnen sich Möglichkeiten in 
Forschungseinrichtungen, Umwelt-, Architektur- und Ingenieurbüros, in privaten Dienstleistungsunternehmen, 
gemeinnützigen Organisationen sowie in der öffentlichen Verwaltung und im Bildungssektor.

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums berechtigt zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die Fakultät kann den 
Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der Promotionsordnung 
festgelegt.

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Studierende mit einem anerkannten Bachelorabschluss, ausreichenden naturwissenschaftlichen 
Grundlagenkenntnissen sowie Grundkenntnissen in Umweltwissenschaften können sich für den spezialisierten 
Masterstudiengang in Umweltwissenschaften bewerben. Für die Zulassung werden für alle Bewerberinnen und 



Seite 4.085 von 4.493

Bewerber identische Anforderungen gestellt, die in der Wegleitung zum Studium der Umweltwissenschaften 
aufgeführt sind. Die Überprüfung der Erfüllung der Anforderungen erfolgt auf der Grundlage der vorliegenden 
Bewerbungsunterlagen im Einzelgespräch. 
 
 
Weitere Informationen zu den Bewerbungen: http://www.ieu.uzh.ch/teaching/envsci/master/application.html 
Weitere Informationen zu den Fristen: 
http://www.ieu.uzh.ch/teaching/envsci/master.html 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Das Masterhauptfachprogramm in Umweltwissenschaften dauert in der Regel drei 
Semester. 30 ECTS Credits werden durch Vorlesungen, Forschungsseminare, 
Feldkurse und Kolloquien erworben. Mit den Wahlmodulen kann ein individueller 
Schwerpunkt gesetzt werden. Die Masterarbeit (60 ECTS Credits) wird mit einem 
öffentlichen Vortrag vorgestellt und verteidigt.

Kombination HF/NF: Das spezialisierte Masterprogramm in Environmental Sciences 90 kann als Monofach 
belegt werden oder mit einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Ein Teilzeitstudium ist möglich. 
 
 
Ab Beginn des Masterstudiums (MSc) in Umweltwissenschaften beträgt die maximale 
Studienzeit 6 Semester. Die Richtstudienzeit für das Mastertudium in 
Umweltwissenschaften beträgt 3 Semester 
 
 

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Claudia Hegglin, claudia.hegglin@ieu.uzh.ch

Direktion: Jordi Bascompte

Koordination Claudia Hegglin Braun

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)



Seite 4.086 von 4.493

Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Geography (specialized Master)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im spezialisierten Masterstudienprogramm in Geographie (90 ECTS Credits) wird je nach Interessen und 
Vorkenntnissen ein Schwerpunkt ausgewählt.

Studienziele: 
Das Masterhauptfachprogramm vermittelt eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung und die Fähigkeit zum 
selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten. 
 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums eröffnet die Möglichkeit zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die 
Fakultät kann den Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der 
entsprechenden Promotionsverordnung festgelegt. 
Zusammen mit einem Bachelor in Geographie bildet er die wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum 
höheren Lehramt.

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Dieses Studienprogramm ist ein spezialisiertes Studienprogramm. Die Zulassung erfolgt über ein 
Bewerbungsverfahren. Siehe: http://www.geo.uzh.ch/de/studium/specialized-master/zulassung/

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassungskriterien finden Sie unter http://www.geo.uzh.ch/en/studying/specialized-master

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Das spezialisierte Masterstudienprogramm in Geographie (90 ECTS Credits) besteht 
aus vier Schwerpunkten, wobei einer der Schwerpunkte seinerseits vier 
Unterschwerpunkte enthält.

Kombination HF/NF: Das spezialisierte Masterprogramm in Geography 90 kann als Monofach belegt 
werden oder mit einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Studienberatung: head.teaching@geo.uzh.ch

Direktion: Sara Irina Fabrikant

Koordination Philippe Meuret

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Life Sciences

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Studierende des Fast Track Masterstudienprogramms in Life Sciences (90 ECTS Credits) können je nach ihren 
naturwissenschaftlichen Interessen das Masterstudienprogramm entweder in Biologie oder Biochemie belegen. 
Der erfolgreiche Abschluss des Masterstudienprogramms ermöglicht den Studierenden die Aufnahme in ein PhD-
Programm an der Life Science Zurich Graduate School. Doktorandinnen und Doktoranden können ihre 
Forschungsergebnisse aus dem Masterstudienprogramm in ihre Dissertation integrieren und so ihr 
Promotionsstudium effektiv um etwa ein Jahr verkürzen. Der Masterabschluss ist die berufsbefähigende 
Qualifikation für alle akademisch Berufe in Life Sciences und bildet die fachwissenschaftliche Grundlage für das 
Lehrdiplom für Maturitätsschulen im Unterrichtsfach Biologie oder Chemie, je nach gewähltem Programm.

Studienziele: 
Das Fast-Track Programm vermittelt den Studierenden eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung und die 
Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten. 
Dieses Programm bereitet auf eine spätere Tätigkeit an Universitäten, Forschungsinstituten und in der Industrie 
vor. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Doktorat in einer Richtung der Biowissenschaften; Lehre und Forschung an Hochschulen und anderen 
universitären Einrichtungen; Tätigkeit in chemischen, pharmazeutischen, medizinischen, agrarbiologischen und 
ernährungstechnischen Branchen; Lehre an Maturitäts-, Berufs-, Landwirtschafts- und Ingenieurschulen; 
Kaderstellen in Industrie, öffentlichen Verwaltungen und Politik; Planung im Natur- und Umweltschutz, privat und 
öffentlich; Tätigkeit in Zoos, Museen, Forschungsanstalten, Labors und Kliniken; Wissenschaftsjournalismus. 
 
 
Die breite und fundierte naturwissenschaftliche Ausbildung im Biologiestudium an der Universität Zürich ermöglicht 
auch eine Tätigkeit in nicht spezifisch biologischen oder pädagogischen Berufen. 
 

Studienperspektiven: 
Doktorat in der Life Science Zurich Graduate School

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Für dieses spezialisierte Masterstudienprogramm gelten spezielle Zulassungsvoraussetzungen. Siehe: 
http://www.biologie.uzh.ch/Studium/Masterstudium/FastTrack.html 

Besonderes/Vorbedingungen: 
Die Zulassungskriterien finden Sie unter: http://www.biologie.uzh.ch/Studium/Masterstudium/FastTrack.html

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 



Seite 4.089 von 4.493

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF: Das spezialisierte Masterprogramm in Life Sciences 90 kann als Monofach belegt 
werden oder mit einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Das Masterstudium in Life Sciences (Fast Track) eigent sich nicht für ein 
Teilzeitstudium, da eine Verlängerung der regulären Dauer des Studiums den Zielen 
dieses spezialisierten Masterstudiengangs widersprechen würde. 
 
 

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Alex Hajnal, alex.hajnal@imls.uzh.ch

Direktion: Alex Hajnal

Koordination Audrey Schellhammer-Finnin

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Medical Biology

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Masterhauptfachprogramm in medizinischer Biologie (90 ECTS Credits) ermöglicht 
naturwissenschaftlich interessierten und besonders begabten Absolventinnen und Absolventen eines 
medizinischen Masterstudiengangs eine biologisch-naturwissenschaftliche Zusatzausbildung, welche sie auf eine 
Tätigkeit in der medizinischen oder veterinärmedizinischen Forschung vorbereitet. Die Forschung umfasst alle 
Formen der Erforschung von Ursachen, Entstehung und Verlauf von Krankheiten sowie die wissenschaftliche 
Auseinandersetzung mit ihrer Prävention, Erkennung und Behandlung, einschliesslich der patientenorientierten 
klinischen Forschung. Die Studierenden sollen befähigt werden, ihre wissenschaftliche Kompetenz in die 
krankheits- und patientenorientierte Forschung einzubringen. 
Das Programm dauert in der Regel drei Semester und besteht aus einem Grundlagenteil, einer Masterarbeit und 
einem Abschlussmodul.

Studienziele: 
Das Masterprogramm ermöglicht naturwissenschaftlich interessierten und besonders begabten Absolventinnen 
und Absolventen eines medizinischen Studienprogramms eine biologisch- naturwissenschaftliche 
Zusatzausbildung, welche sie auf eine Tätigkeit in der medizinischen oder veterinärmedizinischen Forschung 
vorbereitet. Diese umfasst alle Formen der Erforschung von Ursachen, Entstehung und Verlauf von Krankheiten 
sowie die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit ihrer Prävention, Erkennung und Behandlung, einschliesslich 
der patientenorientierten klinischen Forschung. Die Studierenden sollen befähigt werden, ihre wissenschaftliche 
Kompetenz in die krankheits- und patientenorientierte Forschung einzubringen. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Zur Bewerbung zum Studiengang zugelassen sind Studierende, die einen Bachelor-Studiengang in 
Humanmedizin, Veterinärmedizin oder Zahnmedizin absolviert haben und steht grundsätzlich Studierenden aller 
Nationalitäten offen. 
Dieser Master-Studiengang ist NICHT zugänglich für Studierende mit einem Bachelor-Abschluss in Biologie, 
Biomedizin oder Biotechnologie! Die Selektion der Kandidaten und Kandidatinnen erfolgt durch die Interfakultäre 
MD-PhD-Komimission IMPK. Selektionskriterien sind Prüfungsleistungen während des medizinischen Bachelor- 
oder Masterstudiums und Interviews mit zwei Mitgliedern der IMPK. Im Interview werden das Vorwissen und 
Interesse der Kandidaten/Kandidatinnen an naturwissen-schaftlicher Grundlagenforschung ermittelt. Zudem wird 
geprüft, inwieweit sich die Kandidaten/Kandidatinnen mit dem Forschungsgebiet der gewählten Masterarbeit 
auseinandergesetzt und es intellektuell erarbeitet haben, und ob sie über die Eignung verfügen, diese Forschung 
operativ umzusetzen. 
Bewerber und Bewerberinnen müssen zum Zeitpunkt der Bewerbung bereits über die Zusicherung einer Stelle in 
einer Gastinstitution für die Durchführung der Masterarbeit verfügen. 
Die Zulassungsstelle der UZH entscheidet auf Antrag der IMPK endgültig über die Zulassung. 
Weitere Informationen und Bewerbungsfristen: http://www.med.uzh.ch/WeiterundFortbildung/
MasterBiologyMedicalBiology.html 
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Besonderes/Vorbedingungen: 
Zur Bewerbung zugelassen sind Studierende, die einen Bachelorabschluss in Humanmedizin, Veterinärmedizin 
oder Zahnmedizin absolviert haben.

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Das Programm dauert in der Regel drei Semester und besteht aus einem 
Grundlagenteil, einer Masterarbeit und einem Abschlussmodul.

Kombination HF/NF: Das spezialisierte Masterprogramm in Medical Biology 90 kann als Monofach belegt 
werden oder mit einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Der spezialisierte Masterkurs in medizinischer Biologie ist nur als Vollzeitstudium 
möglich. 
 
 

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Departement für innere Medizin: Frau Prof. Dr. Alexandra Trkola, 
trkola.alexandra@virology.uzh.ch 
Administration (Institut für Neuropathologie): Frau Jacqueline Wiedler, 
jacqueline.wiedler@usz.ch

Direktion: Alexandra Trkola

Koordination Jacqueline Wiedler

Teil von:
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Physics (Fast Track)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das spezialisierte Fast Track Masterstudienprogramm in Physik (90 ECTS Credits) ist für ausgezeichnete 
Studierende, die eine akademische Karriere anstreben. Die Studierenden vertiefen ihr Wissen in einem gewählten 
Spezialgebiet (Physik der kondensierten Materie, Elementarteilchenphysik oder Astrophysik und Kosmologie). Die 
Masterarbeit zu einem aktuellen Forschungsprojekt bildet die Basis für die selbstständige Forschungstätigkeit, die 
später im Promotionsstudium weitergeführt wird. Der MSc in Physik ist die berufsbefähigende Qualifikation für 
akademisch-physikalische Berufe und bildet die wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum Studiengang 
zum Lehrdiplom für Maturitätsschulen. Studienaufbau: Mindestens 35 ECTS Credits mit Forschungsseminaren, 
Vorlesungen, Übungen und Praktika erworben. In weiteren Wahlmodulen können individuelle Schwerpunkte 
gesetzt werden. Die Masterarbeit (45 ECTS Credits) wird mit einem öffentlichen Vortrag im Rahmen der 
Masterprüfung vorgestellt.

Studienziele: 
Das Fast-Track-Programm vermittelt den Studierenden eine vertiefte wissenschaftliche Ausbildung und die 
Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten. Dieses Programm bereitet auf eine spätere Tätigkeit 
an Universitäten, Forschungsinstituten und der Industrie vor. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Fast Track Programms, erfolgt im Normalfall der direkte Übertritt in das 
Doktoratsstudium. Dieses Programm ist also gedacht, für Studierende, die eine wissenschaftliche Karriere 
anstreben. 
Physikerinnen und Physiker werden aber im Studium nicht nur auf die wissenschaftliche Forschung vorbereitet. Sie 
sind nach dem Studienabschluss auch in der Wirtschaft, in Banken und Versicherungen, als Forschungsmanager 
oder Patentanwältinnen, in der Telekommunikation und bei Optikfirmen usw. als analytische Systemdenkerinnen 
und Generalisten sehr gefragt. Ausserdem besteht ein grosser Bedarf nach Physikerinnen und Physiker in der 
Lehre an Mittelschulen. 
 
 

Studienperspektiven: 
Der Abschluss des Masterstudiums berechtigt zum Weiterstudium auf der Doktoratsstufe. Die Fakultät kann den 
Zugang zur Doktoratsstufe an weitere Bedingungen knüpfen. Einzelheiten sind in der Promotionsordnung 
festgelegt. 
 
Der Fast-Track MSc in Physik bildet auch die wissenschaftliche Grundlage für die Zulassung zum Studiengang 
zum Lehrdiplom für Maturitätsschulen. 
 
 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Beim Fast-Track Physik handelt es sich um einen Spezialisierten Masterstudiengang für den spezielle 
Aufnahmebedingungen gelten. Für die Aufnahme in das Programm, sind folgende Aufnahmebedingungen zu 
erfüllen: 
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 Bachelorabschluss der Universität Zürich mit einer Hauptfachnote von mindestens 5.5 oder eine entsprechende 
Empfehlung einer anderen Universität. 
Eignungsgespräch mit dem Studierenden und dem zukünftigen Leiter der Dissertation unter Anwesenheit 
mindestens eines weiteren Fakultätsmitgliedes. 
 
 
Die Fakultät kann Auflagen in der Form von zusätzlichen Leistungsnachweisen verlangen. Sie entscheidet auch 
über eine Anrechnung von andernorts absolvierten Studienleistungen beziehungsweise erworbenen Kreditpunkten. 
 
 

Besonderes/Vorbedingungen: 
Beim Fast-Track Physik handelt es sich um ein spezialisiertes Masterhauptfachprogramm für den spezielle 
Aufnahmebedingungen gelten. 
Für die Aufnahme in das Programm, sind folgende Aufnahmebedingungen zu erfüllen: 
Bachelorabschluss der Universität Zürich mit einer Hauptfachnote von mindestens 5.5 oder eine entsprechende 
Empfehlung einer anderen Universität. 
Eignungsgespräch mit dem Studierenden und dem zukünftigen Leiter der Dissertation unter Anwesenheit 
mindestens eines weiteren Fakultätsmitgliedes. 
Die Fakultät kann Auflagen in der Form von zusätzlichen Leistungsnachweisen verlangen. Sie entscheidet auch 
über eine Anrechnung von andernorts absolvierten Studienleistungen beziehungsweise erworbenen Kreditpunkten.

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Mindestens 35 ECTS Credits mit Forschungsseminaren, Vorlesungen, Übungen und 
Praktika erworben. In weiteren Wahlmodulen können individuelle Schwerpunkte 
gesetzt werden. Die Masterarbeit (55 ECTS Credits) wird mit einem öffentlichen 
Vortrag im Rahmen der Masterprüfung vorgestellt.

Kombination HF/NF: Das Fast-Track Masterprogramm in Physics 90 kann als Monofach belegt werden oder 
mit einem Masternebenfach 30 kombiniert werden.

Teilzeitstudium: Part-time studies are possible on account of the modular structure of the course. 
However, part-time studies are not recommended. 
 
 

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: Prof. Dr. Christof Aegerter, christof.aegerter@physik.uzh.ch Dr. Simone von Burg 
Black, simone.vonburg@math.uzh.ch

Direktion: Christof Aegerter

Koordination Simone Von Burg Black

Teil von:
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Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Umweltwissenschaften

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelornebenfachprogramm Umweltwissenschaften (30 ECTS Credits) vermittelt breite Grundlagen in 
Umweltwissenschaften, die Kompetenz umweltrelevante Fragen mit geeigneten wissenschaftlichen Instrumenten 
anzugehen und erfolgversprechende Problemlösungen zu entwickeln. Studienaufbau: Anschliessend an die 
Grundlageausbildung in Natur-, Sozial- und Geisteswissenschaften erlauben Wahlpflicht- und Wahlmodule die 
Ergänzung des Studiums mit individuell gesetzten Schwerpunkten.

Studienziele: 
Das Nebenfach Umweltwissenschaften vermittelt eine fundierte, problemorientierte Ausbildung in 
Umweltwissenschaften, die Kompetenz umweltrelevante Fragen mit geeigneten wissenschaftlichen Instrumenten 
anzugehen und erfolgversprechende Problemlösungen zu entwickeln. Das Nebenfach zeigt Methoden auf, wie 
Problemlösungen im Umweltbereich verständlich und überzeugend vermittelt werden können. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Es gelten die Bestimmungen der Rahmenverordnung für das Studium in den Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der Philosophischen Fakultät der Universität Zürich und der Studienordnung, siehe http://www.phil.uzh.ch/
studium.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Jedes Modul wird mit einer Leistungsüberprüfung abgeschlossen. 
Die Benotung der Leistungen erfolgt auf einer Skala von 1 bis 6, wobei 6 die beste, 1 
die geringste Leistung bezeichnet. Noten unter 4 stehen für ungenügende Leistungen. 
Leistungen können auch mit 'bestanden' / 'nicht bestanden' bewertet werden.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: Anschliessend an die Grundlageausbildung in Natur-, Sozial- und 
Geisteswissenschaften erlauben Wahlpflicht- und Wahlmodule die Ergänzung des 
Studiums mit individuell gesetzten Schwerpunkten.

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Studienberatung: Claudia Hegglin, claudia.hegglin@ieu.uzh.ch

Direktion: Hanna Kokko

Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Gebiet Wahlmodule Doktoratsprogramm Ecology

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Ecology
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Gebiet Wahlpflichtmodule Doktoratsprogramm Ecology

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Ecology
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Hauptfach 150 Volkswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelorstudium basiert auf einer methodisch und inhaltlich breiten wissenschaftlichen Grundausbildung und 
umfasst in der Regel sechs Semester. Im Rahmen eines Hauptfach- (150) und eines Nebenfachstudienprogramms 
(30) müssen 180 ECTS Credits absolviert werden. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment (60) und 
das Pflichtprogramm der Aufbaustufe vermitteln für alle wirtschaftswissenschaftlichen Studienprogramme die 
Grundlagen in Betriebs- und Volkswirtschaftslehre, Finance, Mathematik und Statistik sowie wissenschaftlichem 
Arbeiten. 
 
Danach folgt die studienfachspezifische Ausbildung. In der Volkswirtschaftslehre sind Module aus den 
Wahlpflichtbereichen Makroökonomik und Mikroökonomik zu erwerben. Eine Bachelorarbeit im Umfang von 18 
ECTS Credits rundet das Studium ab.

Studienziele: 
Das Bachelorstudium vermittelt eine methodisch und inhaltlich breite wissenschaftliche Grundausbildung. Der 
Bachelorabschluss ermöglicht sowohl den direkten Berufseinstieg als auch den Übertritt in ein weiterführendes 
Masterstudium an der Fakultät oder einer anderen Universität. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Das angeeignete analytische und empirische Wissen ist unter anderem in Consulting-Firmen, dem Financial 
Management, Wirtschaftsredaktionen, Notenbanken und in internationalen Organisationen gefragt. Neben dem 
Direkteinstieg sind für unsere Absolventinnen und Absolventen auch die zahlreichen Traineeprogramme von 
Grossbanken und Versicherungsgesellschaften attraktiv. Zudem qualifizieren Sie sich mit dem Bachelorabschluss 
für ein weiterführendes Studium auf Masterstufe.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Betriebswirtschaftslehre, Finance, Volkswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 
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Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse: 60 ECTS Credits 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten: 90 ECTS Credits, 
inklusive Bachelorarbeit im Umfang von 18 ECTS Credits 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
- Regelstudienzeit sechs Semester 
- Abschluss mit einem Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 150 ECTS Credits wird 
ein Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät oder 
einer anderen Fakultät der UZH gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: www.oec.uzh.ch/de/advising

Direktion: Ulrich Woitek

Koordination Sonja Verel

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
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Hauptfach 150 Betriebswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelorstudium basiert auf einer methodisch und inhaltlich breiten wissenschaftlichen Grundausbildung und 
umfasst in der Regel sechs Semester. Im Rahmen eines Hauptfach- (150) und eines Nebenfachstudienprogramms 
(30) müssen 180 ECTS Credits absolviert werden. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment (60) und 
das Pflichtprogramm der Aufbaustufe vermitteln für alle wirtschaftswissenschaftlichen Studienprogramme die 
Grundlagen in Betriebs- und Volkswirtschaftslehre, Finance, Mathematik und Statistik sowie wissenschaftlichem 
Arbeiten. 
 
Danach folgt die studienfachspezifische Ausbildung. In der Betriebswirtschaftslehre sind Module aus den 
Wahlpflichtbereichen Accounting, Auditing and Governance, Corporate Finance and Banking, Organization and 
Human Resources, Marketing, Business Policy and Governance sowie Management Science zu erwerben. Eine 
Bachelorarbeit im Umfang von 18 ECTS Credits rundet das Studium ab.

Studienziele: 
Das Bachelorstudium vermittelt eine methodisch und inhaltlich breite wissenschaftliche Grundausbildung. Der 
Bachelorabschluss ermöglicht sowohl den direkten Berufseinstieg als auch den Übertritt in ein weiterführendes 
Masterstudium an der Fakultät oder einer anderen Universität. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Der Bachelorabschluss in Betriebswirtschaftslehre eröffnet Ihnen vielseitige Tätigkeiten als Fachperson in 
Unternehmen unterschiedlichster Branchen. Dazu gehören Beschäftigungsfelder wie Finanz- und 
Investitionsmanagement, Controlling, Unternehmensorganisation, strategische Unternehmensführung, Human 
Resource Management und Marketing. Das erworbene Grundlagenwissen ist auch wertvoll für Studierende, die 
selbständig unternehmerisch tätig werden möchten. 
Zudem qualifizieren Sie sich mit dem Bachelorabschluss für ein weiterführendes Studium auf Masterstufe.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Betriebswirtschaftslehre, Finance, Volkswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.
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Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse: 60 ECTS Credits 
 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten: 90 ECTS Credits, 
inklusive Bachelorarbeit im Umfang von 18 ECTS Credits 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit sechs Semester 
 
- Abschluss mit einem Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften 

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 150 ECTS Credits wird 
ein Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät oder 
einer anderen Fakultät der UZH gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: www.oec.uzh.ch/de/advising

Direktion: Egon Franck

Koordination Maximilian Rüdisser

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
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Hauptfach 150 Banking and Finance

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelorstudium basiert auf einer methodisch und inhaltlich breiten wissenschaftlichen Grundausbildung und 
umfasst in der Regel sechs Semester. Im Rahmen eines Hauptfach- (150) und eines Nebenfachstudienprogramms 
(30) müssen 180 ECTS Credits absolviert werden. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment (60) und 
das Pflichtprogramm der Aufbaustufe vermitteln für alle wirtschaftswissenschaftlichen Studienprogramme die 
Grundlagen in Betriebs- und Volkswirtschaftslehre, Finance, Mathematik und Statistik sowie wissenschaftlichem 
Arbeiten. 
 
Danach folgt die studienfachspezifische Ausbildung. In Banking and Finance sind Pflicht- und Wahlpflichtmodule 
aus den Bereichen Banking, Corporate Finance, Financial Economics und Quantitative Finance zu absolvieren. 
Eine Bachelorarbeit im Umfang von 18 ECTS Credits rundet das Studium ab.

Studienziele: 
Das Bachelorstudium vermittelt eine methodisch und inhaltlich breite wissenschaftliche Grundausbildung. Der 
Bachelorabschluss ermöglicht sowohl den direkten Berufseinstieg als auch den Übertritt in ein weiterführendes 
Masterstudium an der Fakultät oder einer anderen Universität. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit dem Bachelorabschluss in Banking and Finance steht Ihnen der Praxiseinstieg im Bereich Finanzen offen. 
Dank Ihrer vielseitigen und breiten Ausbildung bekleiden unsere Absolventinnen und Absolventen meist 
verantwortungsvolle Positionen in Banken, Beratungsunternehmen, Versicherungen, Finanzabteilungen von 
Industriebetrieben sowie im öffentlichen Dienst. Zudem qualifizieren Sie sich mit dem Bachelorabschluss für ein 
weiterführendes Studium auf Masterstufe.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Betriebswirtschaftslehre, Finance, Volkswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 
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Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse: 60 ECTS Credits 
 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten: 90 ECTS Credits, 
inklusive Bachelorarbeit im Umfang von 18 ECTS Credits 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit sechs Semester 
 
- Abschluss mit einem Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 150 ECTS Credits wird 
ein Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät oder 
einer anderen Fakultät der UZH gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: www.oec.uzh.ch/de/advising 

Direktion: Alexander Wagner

Koordination Benjamin Wilding

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
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Teilfach Assessmentstufe Bachelor OEC

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Volkswirtschaftslehre
Betriebswirtschaftslehre
Banking and Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Volkswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Volkswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
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Gebiet B: Gemeinsames Pflichtprogramm Aufbaustufe Bachelor OEC

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Volkswirtschaftslehre
Aufbaustufe Bachelor Betriebswirtschaftslehre
Aufbaustufe Bachelor Banking and Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Volkswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Volkswirtschaftslehre sind 30 ECTS Credits aus den Wahlpflichtbereichen 
Makroökonomik und Mikroökonomik zu erwerben.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Im Nebenfachstudienprogramm der Volkswirtschaftslehre eignen Sie sich analytisches und empirisches Wissen 
an, das als Ergänzung oder Vertiefung zum gewählten Hauptfach in den verschiedensten wirtschaftlichen Berufen 
von hohem Nutzen ist, unter anderem in Consulting-Firmen, dem Financial Management, Wirtschaftsredaktionen, 
Notenbanken und internationalen Organisationen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus den Pflicht- bzw. Wahlpflichtbereichen des gewählten 
Nebenfachs gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
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Studienberatung: www.oec.uzh.ch/de/advising

Direktion: Ulrich Woitek

Koordination Sonja Verel

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Nebenfach 30 Betriebswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Betriebswirtschaftslehre sind 30 ECTS Credits aus den Wahlpflichtbereichen 
Accounting, Auditing and Governance, Corporate Finance and Banking, Organization and Human Resources, 
Marketing, Business Policy and Governance und Management Science zu erwerben.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Das Nebenfachstudienprogramm in Betriebswirtschaftslehre öffnet Ihnen viele Türen: Betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse sind als Ergänzung oder Vertiefung zum gewählten Hauptfach in den verschiedensten wirtschaftlichen 
und technischen Berufen gefragt und von hohem Nutzen.

Studienperspektiven: 
http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus den Pflicht- bzw. Wahlpflichtbereichen des gewählten 
Nebenfachs gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 
 
 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:
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Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising_en.html

Direktion: Egon Franck

Koordination Maximilian Rüdisser

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Nebenfach 30 Banking and Finance

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Banking and Finance sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Diese setzen sich aus 
Pflicht- und Wahlpflichtmodulen aus den Bereichen Banking, Corporate Finance, Financial Economics und 
Quantitative Finance zusammen.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit dem Nebenfachstudienprogramm Banking and Finance erhalten Sie die Grundlagen für einen beruflichen 
Einstieg im Bereich Finanzen. Die erworbenen Kenntnisse sind in Positionen bei Banken, Beratungsunternehmen, 
Finanzabteilungen von Industriebetrieben und Versicherungen sowie im öffentlichen Dienst gefragt.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus den Pflicht- bzw. Wahlpflichtbereichen des gewählten 
Nebenfachs gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 
 
 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:
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Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: www.oec.uzh.ch/de/advising

Direktion: Alexander Wagner

Koordination Benjamin Wilding

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Nebenfach 30 Allgemeine Wirtschaftswissenschaften

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Allgemeine Wirtschaftswissenschaften sind 30 ECTS Credits aus dem 
Wahlbereich der Wirtschaftswissenschaften zu erwerben.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Das Nebenfachstudienprogramm Allgemeine Wirtschaftswissenschaften qualifiziert Sie in Ergänzung zu Ihrem 
Hauptfach branchenübergreifend betriebs- und volkswirtschaftliche Aufgaben zu übernehmen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus den Pflicht- bzw. Wahlpflichtbereichen des gewählten 
Nebenfachs gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: www.oec.uzh.ch/de/advising

Direktion:  
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Koordination  

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
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Nebenfach 30 Wirtschaftsinformatik für OEC

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Wirtschaftsinformatik für OEC sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Diese setzen 
sich aus Pflicht- und Wahlpflichtmodulen in Informatik und Wirtschaftsinformatik zusammen.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Im Nebenfachstudienprogramm Wirtschaftsinformatik erhalten Sie die Grundlagen, um an der Schnittstelle 
zwischen Wirtschaft und Informatik den Einsatz von Informatiksystemen zu planen, zu erproben und zu leiten, IT- 
und Organisationsberatung zu betreiben oder als methodisch geschulte Fachperson zu fungieren.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus den Pflicht- bzw. Wahlpflichtbereichen des gewählten 
Nebenfachs gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: www.oec.uzh.ch/de/advising
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Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
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Nebenfach 30 Mensch und Computer für OEC

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Mensch und Computer für OEC sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Diese setzen 
sich aus Pflicht- und Wahlpflichtmodulen in Informatik mit Schwerpunkt Mensch und Computer zusammen.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit dem Nebenfachstudienprogramm Mensch und Computer ergänzen Sie Ihr Hauptfach so, dass Sie in 
Unternehmen aller Branchen an der Entwicklung anwenderfreundlicher Software sowie mitarbeiter- und 
kundenorientierter Applikationen mitwirken können. Ferner kommen Sie zum Zug, wenn es in einem Unternehmen 
darum geht, Interaktion zwischen Menschen und computerbasierten Systemen zu verstehen, zu gestalten und ihre 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Implikationen zu analysieren. Berufliche Perspektiven bieten sich ferner in 
Anwendungsfeldern wie Smart-Home-Technologien, Digital-Aging-Lösungen oder Online-Plattformen für 
Gruppeninteraktion.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus den Pflicht- bzw. Wahlpflichtbereichen des gewählten 
Nebenfachs gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 
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Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: www.oec.uzh.ch/de/advising

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)



Seite 4.120 von 4.493

Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Informatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Informatik sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Diese setzen sich aus Pflicht-, 
Wahlpflicht- und Wahlmodulen in Informatik zusammen.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Das Nebenfachstudienprogramm Informatik ergänzt Ihr Hauptstudium um eine informations-technologische 
Komponente. In Ihrem Fachgebiet erwerben Sie die Fähigkeit, Informatikbedürfnisse in Zusammenarbeit mit 
Anwendern und Kunden zu erheben und zu analysieren, Informatiklösungen zu konzipieren, Informatiksysteme zu 
erproben und einzuführen, sowie Technologie- und Anwendungsberatung zu betreiben. Die Palette möglicher 
Arbeitgeber reicht vom Grossunternehmen bis zum Kleinbetrieb.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus den Pflicht- bzw. Wahlpflichtbereichen des gewählten 
Nebenfachs gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 
 
 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.
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Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: www.oec.uzh.ch/de/advising

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
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Nebenfach 60 Volkswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im grossen Nebenfachstudienprogramm Volkswirtschaftslehre sind 60 ECTS Credits zu erwerben. Das Nebenfach 
besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Die Assessmentmodule vermitteln Grundlagen in Mikro- 
und Makroökonomik sowie in Mathematik oder Statistik. In der Aufbaustufe werden die Inhalte in Form von 
Wahlpflichtmodulen vertieft.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Im Nebenfachstudienprogramm der Volkswirtschaftslehre eignen Sie sich analytisches und empirisches Wissen 
an, das als Ergänzung zum gewählten Hauptfach in den verschiedensten wirtschaftlichen Berufen von hohem 
Nutzen ist, unter anderem in Consulting-Firmen, dem Financial Management, Wirtschaftsredaktionen, 
Notenbanken und internationalen Organisationen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Volkswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach
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Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Ulrich Woitek

Koordination Sonja Verel

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Nebenfach 60 Betriebswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im grossen Nebenfachstudienprogramm Betriebswirtschaftslehre sind 60 ECTS Credits zu erwerben. Das 
Nebenfach besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Die Assessmentmodule vermitteln Grundlagen, 
die in der Aufbaustufe vertieft werden. Zusätzlich sind Wahlpflichtmodule aus den Bereichen Accounting, Auditing 
and Governance, Corporate Finance and Banking, Organization and Human Resources, Marketing, Business 
Policy and Governance sowie Management Science zu absolvieren.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Das Nebenfachstudienprogramm in Betriebswirtschaftslehre öffnet Ihnen viele Türen: Betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse sind als Ergänzung zum gewählten Hauptfach in den verschiedensten Berufen und Branchen gefragt 
und von hohem Nutzen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Betriebswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach 
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Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html 

Direktion: Egon Franck

Koordination Maximilian Rüdisser

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Nebenfach 60 Banking and Finance

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im grossen Nebenfachstudienprogramm Banking and Finance sind 60 ECTS Credits zu erwerben. Das Nebenfach 
besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Die Assessmentmodule vermitteln Grundlagen, die in der 
Aufbaustufe in Form von Wahlpflichtmodulen aus dem Bereich Banking und Finance vertieft werden.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit dem Nebenfachstudienprogramm Banking and Finance erhalten Sie die Grundlagen für einen beruflichen 
Einstieg im Bereich Finanzen. Die erworbenen Kenntnisse sind in Positionen bei Banken, Beratungsunternehmen, 
Finanzabteilungen von Industriebetrieben und Versicherungen sowie im öffentlichen Dienst gefragt.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Finance

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.
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Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Alexander Wagner

Koordination Benjamin Wilding

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät



Seite 4.128 von 4.493

Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
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Nebenfach 60 Informatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im grossen Nebenfachstudienprogramm Informatik sind 60 ECTS Credits zu erwerben. Das Nebenfach besteht 
aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment vermittelt Grundlagen in Informatik, die in der 
Aufbaustufe in Wahlpflicht- und Wahlmodulen vertieft werden.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Das Nebenfachstudienprogramm Informatik ergänzt Ihr Hauptfachstudium mit einer substantiellen Informatik-
Grundausbildung. Dies befähigt Sie, die Wechselwirkungen Ihres Fachgebiets mit der Informatik zu verstehen und 
mitzugestalten. Sie sind überall dort gefragt, wo Fachkompetenz im Gebiet Ihres Hauptfachs gepaart mit 
Informatik-Kompetenz gesucht ist. In solchen Positionen erheben und analysieren Sie beispielweise Probleme und 
Bedürfnisse von Anwendern und Kunden, konzipieren und entwickeln Informatiklösungen, erproben sie und führen 
sie ein. Sie sind ferner befähigt, Technologie- und Anwendungsberatung zu betreiben, insbesondere im Gebiet 
Ihres Hauptfachs. Die Palette möglicher Arbeitgeber reicht vom Grossunternehmen bis zum Kleinbetrieb.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach 



Seite 4.129 von 4.493

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 60 Mensch und Computer

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im grossen Nebenfachstudienprogramm Mensch und Computer sind 60 ECTS Credits zu erwerben. Das 
Nebenfach besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment vermittelt Grundlagen in 
Informatik, die in der Aufbaustufe in Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodulen vertieft werden.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit einem Nebenfachabschluss in Mensch und Computer erhalten Sie eine Informatik-Grundausbildung, welche 
sich auf Probleme der Interaktion zwischen Menschen und Computern fokussiert. Damit können Sie in 
Unternehmen aller Branchen an der Entwicklung anwenderfreundlicher Software sowie mitarbeiter- und 
kundenorientierter Applikationen mitwirken. Berufliche Perspektiven bieten sich auch überall dort, wo es um 
menschenorientierte Gestaltung von Informationstechnologien oder die Analyse von Wechselwirkungen zwischen 
Menschen und Computern geht, insbesondere in Anwendungsfeldern, für die Sie in Ihrem Hauptfachstudium 
einschlägige Kompetenzen erworben haben.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach 



Seite 4.131 von 4.493

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Volkswirtschaftslehre 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Volkswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Volkswirtschaftslehre 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Volkswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Betriebswirtschaftslehre 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Betriebswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Betriebswirtschaftslehre 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Betriebswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Pflichtbereich Betriebswirtschaftslehre 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Betriebswirtschaftslehre 60
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Banking and Finance 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Banking and Finance 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Wahlpflichtbereich Banking and Finance (BF1)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
Aufbaustufe Bachelor Banking and Finance 60
Aufbaustufe Bachelor Banking and Finance 30
Aufbaustufe Bachelor Banking and Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Informatik 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Informatik 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Nebenfachbereich Grundlagen Informatik (GI)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatik
Aufbaustufe Bachelor Informatik 60
Aufbaustufe Bachelor Informatik 30
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Wahlbereich INF

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatik
Aufbaustufe Bachelor Informatik 60
Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer 60
Aufbaustufe Bachelor Informatik 30
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Mensch und Computer 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Mensch und Computer
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Mensch und Computer
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Pflichtbereich Mensch und Computer 60

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer 60



Seite 4.147 von 4.493

Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Wahlpflichtbereich Mensch und Computer (INF3)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Mensch und Computer für OEC
Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer 60
Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer 30
Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer
Mensch und Computer
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Volkswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im kleinen Nebenfachstudienprogramm Volkswirtschaftslehre sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Das Nebenfach 
besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Die Assessmentmodule vermitteln Grundlagen in Mikro- 
und Makroökonomik, die in der Aufbaustufe in Form von Wahlpflichtmodulen vertieft werden.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Im Nebenfachstudienprogramm der Volkswirtschaftslehre eignen Sie sich analytisches und empirisches Wissen 
an, das als Ergänzung zum gewählten Hauptfach in den verschiedensten wirtschaftlichen Berufen von hohem 
Nutzen ist, unter anderem in Consulting-Firmen, dem Financial Management, Wirtschaftsredaktionen, 
Notenbanken und internationalen Organisationen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.
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Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Ulrich Woitek

Koordination Sonja Verel

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Volkswirtschaftslehre 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Volkswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Volkswirtschaftslehre 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Volkswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Betriebswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im kleinen Nebenfachstudienprogramm Betriebswirtschaftslehre sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Das 
Nebenfach besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Die Assessmentmodule vermitteln Grundlagen, 
die in der Aufbaustufe vertieft werden. Zusätzlich sind Wahlpflichtmodule aus den Bereichen Accounting, Auditing 
and Governance, Corporate Finance and Banking, Organization and Human Resources, Marketing, Business 
Policy and Governance sowie Management Science zu absolvieren.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Das Nebenfachstudienprogramm in Betriebswirtschaftslehre öffnet Ihnen viele Türen: Betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse sind als Ergänzung zum gewählten Hauptfach in den verschiedensten Berufen und Branchen gefragt 
und von hohem Nutzen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach
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Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html 

Direktion: Egon Franck

Koordination Maximilian Rüdisser

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Betriebswirtschaftslehre 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Betriebswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Betriebswirtschaftslehre 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Betriebswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Pflichtbereich Betriebswirtschaftslehre 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Betriebswirtschaftslehre 30
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Banking and Finance

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im kleinen Nebenfachstudienprogramm Banking and Finance sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Das Nebenfach 
besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Die Assessmentmodule vermitteln Grundlagen, die in der 
Aufbaustufe in Form von Wahlpflichtmodulen aus dem Bereich Banking und Finance vertieft werden.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit dem Nebenfachstudienprogramm Banking and Finance erhalten Sie die Grundlagen für einen beruflichen 
Einstieg im Bereich Finanzen. Die erworbenen Kenntnisse sind in Positionen bei Banken, Beratungsunternehmen, 
Finanzabteilungen von Industriebetrieben und Versicherungen sowie im öffentlichen Dienst gefragt.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.
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Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Alexander Wagner

Koordination Benjamin Wilding

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Banking and Finance 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Banking and Finance 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Informatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Informatik sind 30 ECTS Credits zu erwerben. 
Das Nebenfach besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment vermittelt Grundlagen in 
Informatik, die in der Aufbaustufe in Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodulen vertieft werden.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Das Nebenfachstudienprogramm Informatik ergänzt Ihr Hauptstudium um eine informations-technologische 
Komponente. In Ihrem Fachgebiet erwerben Sie die Fähigkeit Informatikbedürfnisse in Zusammenarbeit mit 
Anwendern und Kunden zu erheben und analysieren, Informatiklösungen zu konzipieren, Informatiksysteme zu 
erproben und einzuführen, sowie Technologie- und Anwendungsberatung zu betreiben. Die Palette möglicher 
Arbeitgeber reicht vom Grossunternehmen bis zum Kleinbetrieb.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach 
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Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Informatik 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Informatik 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Mensch und Computer

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Mensch und Computer sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Das Nebenfach 
besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment vermittelt Grundlagen, die in der 
Aufbaustufe in Pflicht- und Wahlpflichtmodulen mit Schwerpunkt Mensch und Computer vertieft werden.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit einem Nebenfachabschluss in Mensch und Computer erhalten Sie eine Informatik-Grundausbildung, welche 
sich auf Probleme der Interaktion zwischen Menschen und Computern fokussiert. Damit können Sie – nach 
entsprechender Einarbeitung – in Unternehmen aller Branchen an der Entwicklung anwenderfreundlicher Software 
sowie mitarbeiter- und kundenorientierter Applikationen mitwirken. Berufliche Perspektiven bieten sich auch überall 
dort, wo es um menschenorientierte Gestaltung von Informationstechnologien oder die Analyse von 
Wechselwirkungen zwischen Menschen und Computern geht, insbesondere in Anwendungsfeldern, für die Sie in 
Ihrem Hauptfachstudium einschlägige Kompetenzen erworben haben.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. 
www.uzh.ch/studies/application/bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse 
- Aufbaustufe mit individuellen Gestaltungsmöglichkeiten im gewählten 
Nebenfach
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Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Arts
Bachelor of Theology UZH
Bachelor of Arts in Sozialwissenschaften
Bachelor of Science in Psychologie
Bachelor of Arts UZH in Religionswissenschaft
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Bachelor of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Mensch und Computer 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Mensch und Computer
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Mensch und Computer
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Pflichtbereich Mensch und Computer 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer 30
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Economics

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Economics sind 30 ECTS Credits aus den Wahlpflichtbereichen Makroökonomik, 
Mikroökonomik sowie Empirische Wirtschaftsforschung und Ökonometrie zu erwerben.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit der Spezialisierung im Nebenfachstudienprogramm Economics eignen Sie sich analytisches und empirisches 
Wissen an, das als Ergänzung oder Vertiefung zum gewählten Hauptfach in den verschiedensten wirtschaftlichen 
Berufen von hohem Nutzen ist, unter anderem in Consulting-Firmen, dem Financial Management, 
Wirtschaftsredaktionen, Notenbanken und internationalen Organisationen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Alle Masternebenfächer der Wirtschaftswissenschaften bauen auf dem Wissen des gemeinsamen 
Pflichtprogramms des Bachelorstudiums an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der UZH auf. Es wird 
erwartet, dass Studierende allfällige Lücken selbständig schliessen. Informationen zum Inhalt des gemeinsamen 
Pflichtprogramms finden Sie im Vorlesungsverzeichnis der UZH.

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Volkswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general.html

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus dem gewählten Nebenfach gemäss Reglement: 
www.oec.uzh.ch/regulations

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:
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Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Ulrich Woitek

Koordination Sonja Verel

Teil von:
Master of Theology UZH
Master of Arts UZH in Religionswissenschaft
Master of Arts
Master of Arts in Sozialwissenschaften
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Master of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Master of Science UZH in Informatik (RVO16)
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Betriebswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Betriebswirtschaftslehre sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Diese setzen sich aus 
Pflichtmodulen sowie Wahlpflichtmodulen aus den Bereichen Accounting, Auditing and Governance, Corporate 
Finance and Banking, Organization and Human Resources, Marketing, Business Policy and Governance sowie 
Management Science zusammen.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Das Nebenfachstudienprogramm Betriebswirtschaftslehre öffnet Ihnen viele Türen: Betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse sind als Ergänzung zum gewählten Hauptfach in Fach- und Führungspositionen verschiedenster 
Berufe und Branchen gefragt und von hohem Nutzen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Für die Zulassung zum Masterstudium muss eine Bewerberin oder ein Bewerber die in der Verordnung über die 
Zulassung zum Studium an der UZH (VZS) definierten Voraussetzungen erfüllen, welche durch die Abteilung 
Studierende geprüft werden. Zusätzlich erfolgt eine fachwissen-schaftliche Überprüfung der 
Bewerbungsunterlagen durch die Fakultät, welche über die Einstufung entscheidet. Der Bescheid beruht auf der 
Prüfung des Curriculums des absolvierten Studiums sowie weiteren Unterlagen. www.oec.uzh.ch/admission-
master

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Betriebswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus dem gewählten Nebenfach gemäss Reglement: 
www.oec.uzh.ch/regulations 
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Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Egon Franck

Koordination Maximilian Rüdisser

Teil von:
Master of Theology UZH
Master of Arts UZH in Religionswissenschaft
Master of Arts
Master of Arts in Sozialwissenschaften
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Master of Science UZH in Informatik (RVO16)
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet M: Pflichtbereich Betriebswirtschaftslehre 30

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Betriebswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Banking and Finance

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Banking and Finance sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Diese setzen sich aus 
Pflicht- und Wahlpflichtmodulen aus den Bereichen Banking, Corporate Finance, Financial Economics und 
Quantitative Finance zusammen.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Die Spezialisierung im Nebenfachstudienprogramm Banking and Finance bietet hervorragende Voraussetzungen 
für den Karriereeinstieg in den unterschiedlichsten Funktionen im Bereich Finanzen. Die erworbenen Kenntnisse 
sind in Positionen bei Banken, Beratungsunternehmen, Versicherungen, Finanzabteilungen von Industriebetrieben 
sowie im öffentlichen Dienst gefragt.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Alle Masternebenfächer der Wirtschaftswissenschaften bauen auf dem Wissen des gemeinsamen 
Pflichtprogramms des Bachelorstudiums an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der UZH auf. Es wird 
erwartet, dass Studierende allfällige Lücken selbständig schliessen. Informationen zum Inhalt des gemeinsamen 
Pflichtprogramms finden Sie im Vorlesungsverzeichnis der UZH.

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Finance

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus dem gewählten Nebenfach gemäss Reglement: 
www.oec.uzh.ch/regulations 
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Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Helga Fehr-Duda

Koordination Benjamin Wilding

Teil von:
Master of Theology UZH
Master of Arts UZH in Religionswissenschaft
Master of Arts
Master of Arts in Sozialwissenschaften
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Master of Science UZH in Informatik (RVO16)
Master of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet M: Wahlpflichtbereich Banking (BF2)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
Banking and Finance
Banking
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet M: Wahlpflichtbereich Corporate Finance (BF3)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
Banking and Finance
Corporate Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet M: Wahlpflichtbereich Financial Economics (BF4)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
Banking and Finance
Financial Economics
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet M: Wahlpflichtbereich Quantitative Finance (BF5)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
Banking and Finance
Quantitative Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Nebenfach 30 Informatics

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Informatics (Informatik) sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Diese umfassen eine 
Masterprojektarbeit sowie Wahlmodule aus der Informatik.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit dem Nebenfachstudienprogramm Informatik vertiefen Sie Ihr im Bachelorstudium erworbenes Grundwissen in 
Informatik und ergänzen Ihr Hauptstudium um eine informationstechnologische Komponente. In Ihrem Fachgebiet 
erwerben Sie die Fähigkeit Informatikbedürfnisse in Zusammenarbeit mit Anwendern und Kunden zu erheben und 
analysieren, Informatiklösungen zu konzipieren, Informatiksysteme zu erproben und einzuführen, sowie 
Technologie- und Anwendungsberatung zu betreiben. Die Palette möglicher Arbeitgeber reicht vom 
Grossunternehmen bis zum Kleinbetrieb.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Für die Zulassung zum Masterstudium muss eine Bewerberin oder ein Bewerber die in der Verordnung über die 
Zulassung zum Studium an der UZH (VZS) definierten Voraussetzungen erfüllen, welche durch die Abteilung 
Studierende geprüft werden. Zusätzlich erfolgt eine fachwissen-schaftliche Überprüfung der 
Bewerbungsunterlagen durch die Fakultät, welche über die Einstufung entscheidet. Der Bescheid beruht auf der 
Prüfung des Curriculums des absolvierten Studiums sowie weiteren Unterlagen. www.oec.uzh.ch/admission-
master 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: http://
www.oec.uzh.ch/de/
studies/general/
regulations.html

http://www.oec.uzh.ch/de/studies/general/regulations.html

Organisation:
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Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus dem gewählten Nebenfach gemäss Reglement: 
www.oec.uzh.ch/regulations 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Master of Theology UZH
Master of Arts UZH in Religionswissenschaft
Master of Arts
Master of Arts in Sozialwissenschaften
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Master of Science Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät (120)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet M: Wahlbereich INF

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatics
Information Systems
Informatics for OEC
Software Systems
People-Oriented Computing



Seite 4.184 von 4.493

Computing and Economics
Data Science
Informatics
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 150 Wirtschaftsinformatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelorstudium basiert auf einer methodisch und inhaltlich breiten wissenschaftlichen Grundausbildung und 
umfasst in der Regel sechs Semester. Im Rahmen eines Hauptfach- (150) und eines Nebenfachstudienprogramms 
(30) müssen 180 ECTS Credits erworben werden. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment (60) 
vermittelt Grundlagen in Informatik, Wirtschaftswissenschaften, Mathematik und Statistik. In der Aufbaustufe 
fokussiert das allgemeine Pflichtprogramm auf zentrale Gebiete der Informatik und vermittelt Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens. Parallel dazu beginnt die studienfachspezifische Ausbildung. Im Schwerpunktbereich 
Wirtschaftsinformatik sind Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule in Wirtschaftsinformatik und 
Betriebswirtschaftslehre zu absolvieren. Die Bachelorarbeit (18 ECTS Credits) bildet den Abschluss des Studiums.

Studienziele: 
Das Bachelorstudium vermittelt eine methodisch und inhaltlich breite wissenschaftliche Grundausbildung. Der 
Bachelorabschluss ermöglicht sowohl den direkten Berufseinstieg als auch den Übertritt in ein weiterführendes 
Masterstudium an der Fakultät oder einer anderen Universität. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Als Wirtschaftsinformatiker haben Sie hervorragende Berufsperspektiven an der Schnittstelle zwischen Wirtschaft 
und Informatik: Sie arbeiten in der Wirtschaft und Verwaltung, wobei Sie beispielsweise als Business Analyst den 
Einsatz von Informatiksystemen planen, erproben und leiten, IT- und Organisationsberatung betreiben, im 
Management eines Unternehmens den IT-Bereich mitgestalten oder als methodisch geschulte Fachperson 
fungieren. Mit dem Bachelorabschluss qualifizieren Sie sich zudem für ein weiterführendes Studium auf 
Masterstufe.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik, Wirtschaftsinformatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 



Seite 4.186 von 4.493

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse: 60 ECTS Credits 
 
- Aufbaustufe: 90 ECTS Credits, inklusive Bachelorarbeit im Umfang von 18 
ECTS Credits 
 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit sechs Semester 
 
- Abschluss mit einem Bachelor of Science UZH in Informatik

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 150 ECTS Credits wird 
ein Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät oder 
einer anderen Fakultät der UZH gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html 

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 150 Softwaresysteme

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelorstudium basiert auf einer methodisch und inhaltlich breiten wissenschaftlichen Grundausbildung und 
umfasst in der Regel sechs Semester. Im Rahmen eines Hauptfach- (150) und eines Nebenfachstudienprogramms 
(30) müssen 180 ECTS Credits erworben werden. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment (60) 
vermittelt Grundlagen in Informatik, Wirtschaftswissenschaften, Mathematik und Statistik. In der Aufbaustufe 
fokussiert das allgemeine Pflichtprogramm auf zentrale Gebiete der Informatik und vermittelt Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens. Parallel dazu beginnt die studienfachspezifische Ausbildung. Im Schwerpunktbereich 
Softwaresysteme sind Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule in softwarebezogenen Themen der Informatik zu 
absolvieren. 
Die Bachelorarbeit (18 ECTS Credits) bildet den Abschluss des Studiums.

Studienziele: 
Das Bachelorstudium vermittelt eine methodisch und inhaltlich breite wissenschaftliche Grundausbildung. Der 
Bachelorabschluss ermöglicht sowohl den direkten Berufseinstieg als auch den Übertritt in ein weiterführendes 
Masterstudium an der Fakultät oder einer anderen Universität. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Absolventinnen und Absolventen des Hauptfachstudienprogramms Softwaresysteme sind sowohl in der 
Softwareindustrie wie auch in IT-Abteilungen von Unternehmen aller Art gefragt, wo sie als Software Engineer an 
der Konzipierung, Entwicklung und Evolution von Softwaresystemen mitwirken. Dabei sind Sie in der Lage, sich 
den Herausforderungen verteilter, mobiler und adaptiver Systeme zu stellen, die jederzeit und überall miteinander 
kommunizieren, und mit grossen verteilten Datenbeständen umzugehen. Mit dem Bachelorabschluss qualifizieren 
Sie sich zudem für ein weiterführendes Studium auf Masterstufe.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik, Wirtschaftsinformatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 
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Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse: 60 ECTS Credits 
 
- Aufbaustufe: 90 ECTS Credits, inklusive Bachelorarbeit im Umfang von 18 
ECTS Credits 
 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit sechs Semester 
 
- Abschluss mit einem Bachelor of Science UZH in Informatik

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 150 ECTS Credits wird 
ein Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät oder 
einer anderen Fakultät der UZH gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 150 Mensch und Computer

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelorstudium basiert auf einer methodisch und inhaltlich breiten wissenschaftlichen Grundausbildung und 
umfasst in der Regel sechs Semester. Im Rahmen eines Hauptfach- (150) und eines Nebenfachstudienprogramms 
(30) müssen 180 ECTS Credits erworben werden. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment (60) 
vermittelt Grundlagen in Informatik, Wirtschaftswissenschaften, Mathematik und Statistik. In der Aufbaustufe 
fokussiert das allgemeine Pflichtprogramm auf zentrale Gebiete der Informatik und vermittelt Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens. Parallel dazu beginnt die studienfachspezifische Ausbildung. Im Schwerpunktbereich 
Mensch und Computer sind Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule in menschenzentrierten Themen der Informatik 
zu absolvieren. 
Die Bachelorarbeit (18 ECTS Credits) bildet den Abschluss des Studiums.

Studienziele: 
Das Bachelorstudium vermittelt eine methodisch und inhaltlich breite wissenschaftliche Grundausbildung. Der 
Bachelorabschluss ermöglicht sowohl den direkten Berufseinstieg als auch den Übertritt in ein weiterführendes 
Masterstudium an der Fakultät oder einer anderen Universität. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit einem Bachelorabschluss in Mensch und Computer sind Sie zum einen als Spezialist(in) in Unternehmen aller 
Branchen gefragt für die Entwicklung anwenderfreundlicher Software sowie mitarbeiter- und kundenorientierter 
Applikationen. Ferner kommen Sie zum Zug, wenn es in einem Unternehmen darum geht, Interaktion zwischen 
Menschen und computerbasierten Systemen zu verstehen, zu gestalten und ihre wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Implikationen zu analysieren. Berufliche Perspektiven bieten sich ferner in Anwendungsfeldern 
wie Smart-Home-Technologien, Digital-Aging-Lösungen oder Online-Plattformen für Gruppeninteraktion. Mit dem 
Bachelorabschluss qualifizieren Sie sich zudem für ein weiterführendes Studium auf Masterstufe.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik, Wirtschaftsinformatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.
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Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse: 60 ECTS Credits 
 
- Aufbaustufe: 90 ECTS Credits, inklusive Bachelorarbeit im Umfang von 18 
ECTS Credits 
 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit sechs Semester 
 
- Abschluss mit einem Bachelor of Science UZH in Informatik

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 150 ECTS Credits wird 
ein Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät oder 
einer anderen Fakultät der UZH gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 150 Informatik und Ökonomik
Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelorstudium basiert auf einer methodisch und inhaltlich breiten wissenschaftlichen Grundausbildung und 
umfasst in der Regel sechs Semester. Im Rahmen eines Hauptfach- (150) und eines Nebenfachstudienprogramms 
(30) müssen 180 ECTS Credits erworben werden. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment (60) 
vermittelt Grundlagen in Informatik, Wirtschaftswissenschaften, Mathematik und Statistik. In der Aufbaustufe 
fokussiert das allgemeine Pflichtprogramm auf zentrale Gebiete der Informatik und vermittelt Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens. Parallel dazu beginnt die studienfachspezifische Ausbildung. Im Schwerpunktbereich 
Informatik und Ökonomik sind Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule in Informatik und Mikroökonomie zu 
absolvieren. Die Bachelorarbeit (18 ECTS Credits) bildet den Abschluss des Studiums.

Studienziele: 
Das Bachelorstudium vermittelt eine methodisch und inhaltlich breite wissenschaftliche Grundausbildung. Der 
Bachelorabschluss ermöglicht sowohl den direkten Berufseinstieg als auch den Übertritt in ein weiterführendes 
Masterstudium an der Fakultät oder einer anderen Universität. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit einem Bachelorabschluss in Informatik und Ökonomik haben Sie hervorragende Berufsperspektiven, und ihre 
erworbenen Kenntnisse sind vor allem bei Firmen gefragt, bei denen elektronische Märkte eine Rolle spielen. Ihre 
Ausbildung befähigt Sie zum Beispiel, das Design von Internet-Werbeplattformen zu optimieren oder neue Online-
Auktionen zu entwerfen. Zu den möglichen Arbeitgebern gehören internationale Grossunternehmen genauso wie 
kleine Startups, die neue elektronische Märkte entwickeln. Mit dem Bachelorabschluss qualifizieren Sie sich zudem 
für ein weiterführendes Studium auf Masterstufe.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik, Wirtschaftsinformatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 
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Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse: 60 ECTS Credits 
 
- Aufbaustufe: 90 ECTS Credits, inklusive Bachelorarbeit im Umfang von 18 
ECTS Credits 
 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit sechs Semester 
 
- Abschluss mit einem Bachelor of Science UZH in Informatik 

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 150 ECTS Credits wird 
ein Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät oder 
einer anderen Fakultät der UZH gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 120 Informatik mit Naturwissenschaften

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Bachelorstudium basiert auf einer methodisch und inhaltlich breiten wissenschaftlichen Grundausbildung und 
umfasst in der Regel sechs Semester. Es müssen 180 ECTS Credits erworben werden, wobei das 
Hauptfachstudienprogramm Informatik mit Naturwissenschaften (120) durch ein Nebenfachstudienprogramm (60) 
der Mathematisch- naturwissenschaftlichen Fakultät ergänzt wird. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm besteht aus einer Assessment- und einer Aufbaustufe. Das Assessment (60) 
vermittelt Grundlagen in Informatik, Wirtschaftswissenschaften, Mathematik und Statistik. In der Aufbaustufe 
fokussiert das allgemeine Pflichtprogramm auf zentrale Gebiete der Informatik und vermittelt Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens. Parallel dazu beginnt die studienfachspezifische Ausbildung, in der Pflichtmodule in 
Informatik absolviert werden. Die Bachelorarbeit (18 ECTS Credits) bildet den Abschluss des Studiums.

Studienziele: 
Das Bachelorstudium vermittelt eine methodisch und inhaltlich breite wissenschaftliche Grundausbildung. Der 
Bachelorabschluss ermöglicht sowohl den direkten Berufseinstieg als auch den Übertritt in ein weiterführendes 
Masterstudium an der Fakultät oder einer anderen Universität. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Absolvierende der Studienrichtung Informatik mit Naturwissenschaften sind dank ihrer interdisziplinären Ausbildung 
gefragte Spezialisten, besonders an der Schnittstelle zwischen ihrem mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Nebenfach und der Informatik, aber auch generell in Informatikprojekten, die sich mit der Verarbeitung von grossen 
Mengen komplexer Daten beschäftigen. Alternativ können Sie, in Kombination mit einem Lehramtsstudium, 
Informatik als Hauptfach und ein naturwissenschaftliches Fach als zweites Fach unterrichten. Mit dem 
Bachelorabschluss qualifizieren Sie sich für ein weiterführendes Studium auf Masterstufe.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik, Wirtschaftsinformatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 
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Organisation:

Studienaufbau: - Assessmentstufe zur Vermittlung der Grundkenntnisse: 60 ECTS Credits 
 
- Aufbaustufe: 42 ECTS Credits, inklusive Bachelorarbeit im Umfang von 18 
ECTS Credits 
 
- Ergänzt durch ein Nebenfach der Mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Fakultät der UZH im Umfang von 60 ECTS Credits 
- Regelstudienzeit sechs Semester 
 
- Abschluss mit einem Bachelor of Science UZH in Informatik 
 
 

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 120 ECTS Credits wird 
ein Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 60 ECTS Credits der Mathematisch-
Naturwissenschaftlichen Fakultät der UZH gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Bachelor of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Assessmentstufe Bachelor INF

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Wirtschaftsinformatik
Softwaresysteme
Mensch und Computer
Informatik und Ökonomik
Informatik mit Naturwissenschaften
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Wirtschaftsinformatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Wirtschaftsinformatik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Gemeinsames Pflichtprogramm Aufbaustufe Bachelor INF

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Wirtschaftsinformatik
Aufbaustufe Bachelor Softwaresysteme
Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer
Aufbaustufe Bachelor Informatik und Ökonomik
Aufbaustufe Bachelor Informatik mit Naturwissenschaften
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Pflichtbereich Wirtschaftsinformatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Wirtschaftsinformatik
Wirtschaftsinformatik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Wahlpflichtbereich Wirtschaftsinformatik (INF1)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Wirtschaftsinformatik für OEC
Aufbaustufe Bachelor Wirtschaftsinformatik
Wirtschaftsinformatik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Wahlbereich OEC

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Allgemeine Wirtschaftswissenschaften
Aufbaustufe Bachelor Wirtschaftsinformatik
Aufbaustufe Bachelor Informatik und Ökonomik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Betriebswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Betriebswirtschaftslehre
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Aufbaustufe Bachelor Banking and Finance

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Pflichtbereich Banking and Finance

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
Aufbaustufe Bachelor Banking and Finance
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Economics

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterstudium vermittelt eine fortgeschrittene wissenschaftliche Bildung und befähigt zu selbständigem 
wissenschaftlichem und projektorientiertem Arbeiten. Es müssen 120 ECTS Credits absolviert werden, wobei das 
Studium in ein Haupt- (90) und ein Nebenfachstudienprogramm (30) strukturiert ist. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm Economics besteht aus Pflichtmodulen zur Vertiefung der Grundlagen sowie 
Wahlpflichtmodulen aus den Bereichen Makroökonomik, Mikroökonomik sowie Empirische Wirtschaftsforschung 
und Ökonometrie. Eine Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits rundet das Studium ab.

Studienziele: 
Das Masterstudium vermittelt eine fortgeschrittene wissenschaftliche Ausbildung und ermöglicht den Studierenden 
eine individuelle Profilbildung. Der Masterabschluss qualifiziert Absolvierende für anspruchsvolle Aufgaben: Er 
bietet die Möglichkeit zum Start einer beruflichen Laufbahn und, bei entsprechender Eignung, zur Fortsetzung der 
akademischen Karriere in Form eines Doktorats. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit einem Masterabschluss in Economics sind Sie unter anderem in nationalen und internationalen Unternehmen 
sowie in den Institutionen der Wirtschaftspolitik gefragt. Ökonominnen und Ökonomen finden ihre Aufgabe im 
Internationalen Währungsfonds, in der OECD, Notenbanken, Wirtschaftsredaktionen und in der Forschung von 
privaten Institutionen. Ausserdem nehmen Sie Führungspositionen in Consulting-Firmen und im Financial 
Management wahr. Überdies besteht bei entsprechender Eignung die Möglichkeit, mit dem Doktorat eine 
ausgezeichnete Basis für eine akademische Laufbahn zu legen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Für die Zulassung zum Masterstudium muss eine Bewerberin oder ein Bewerber die in der Verordnung über die 
Zulassung zum Studium an der UZH (VZS) definierten Voraussetzungen erfüllen, welche durch die Abteilung 
Studierende geprüft werden. Zusätzlich erfolgt eine fachwissen- schaftliche Überprüfung der 
Bewerbungsunterlagen durch die Fakultät, welche über die Einstufung entscheidet. Der Bescheid beruht auf der 
Prüfung des Curriculums des absolvierten Studiums sowie weiteren Unterlagen. www.oec.uzh.ch/admission-
master

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Betriebswirtschaftslehre, Finance, Volkswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 
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Organisation:

Studienaufbau: - 60 ECTS Credits bestehend aus Pflicht-, Wahlpflicht- bzw. Wahlmodulen 
gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 
- Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit vier Semester 
- Abschluss mit einem Master of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 90 ECTS Credits wird ein 
Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Ulrich Woitek

Koordination Sonja Verel

Teil von:
Master of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Betriebswirtschaftslehre

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterstudium vermittelt eine fortgeschrittene wissenschaftliche Bildung und befähigt zu selbständigem 
wissenschaftlichem und projektorientiertem Arbeiten. Es müssen 120 ECTS Credits absolviert werden, wobei das 
Studium in ein Haupt- (90) und ein Nebenfachstudienprogramm (30) strukturiert ist. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm Betriebswirtschaftslehre besteht aus Pflichtmodulen zur Vertiefung der 
Grundlagen sowie Wahlpflichtmodulen aus den Bereichen Accounting, Auditing and Governance, Corporate 
Finance and Banking, Organization and Human Resources, Marketing, Business Policy and Governance und 
Management Science. Eine Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits rundet das Studium ab.

Studienziele: 
Das Masterstudium vermittelt eine fortgeschrittene wissenschaftliche Ausbildung und ermöglicht den Studierenden 
eine individuelle Profilbildung. Der Masterabschluss qualifiziert Absolvierende für anspruchsvolle Aufgaben: Er 
bietet die Möglichkeit zum Start einer beruflichen Laufbahn und, bei entsprechender Eignung, zur Fortsetzung der 
akademischen Karriere in Form eines Doktorats. 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Der Masterabschluss in Betriebswirtschaftslehre bietet Ihnen optimale Voraussetzungen, um anspruchsvolle Fach- 
und Führungsaufgaben in Unternehmen der Industrie, dem Finanzsektor, dem Dienstleistungssektor und in 
öffentlichen Verwaltungen zu übernehmen oder selbständig tätig zu werden. Überdies besteht bei entsprechender 
Eignung die Möglichkeit, mit dem Doktorat in Betriebswirtschaftslehre, eine ausgezeichnete Basis für eine 
akademische Laufbahn zu legen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Für die Zulassung zum Masterstudium muss eine Bewerberin oder ein Bewerber die in der Verordnung über die 
Zulassung zum Studium an der UZH (VZS) definierten Voraussetzungen erfüllen, welche durch die Abteilung 
Studierende geprüft werden. Zusätzlich erfolgt eine fachwissen- schaftliche Überprüfung der 
Bewerbungsunterlagen durch die Fakultät, welche über die Einstufung entscheidet. Der Bescheid beruht auf der 
Prüfung des Curriculums des absolvierten Studiums sowie weiteren Unterlagen. www.oec.uzh.ch/admission-
master

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Betriebswirtschaftslehre, Finance, Volkswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 
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Organisation:

Studienaufbau: - 60 ECTS Credits bestehend aus Pflicht-, Wahlpflicht- bzw. Wahlmodulen 
gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 
- Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit vier Semester 
- Abschluss mit einem Master of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 90 ECTS Credits wird ein 
Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Egon Franck

Koordination Maximilian Rüdisser

Teil von:
Master of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach BW Berufs- und Wirtschaftspädagogik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Ergänzungsbereich

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Prüfung und Masterarbeit

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach BW Berufs- und Wirtschaftspädagogik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Ergänzungsbereich

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Prüfung und Masterarbeit

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Pflichtbereich Informatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Pflichtbereich Mensch und Computer für OEC

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Mensch und Computer für OEC
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet B: Pflichtbereich Wirtschaftsinformatik für OEC

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Wirtschaftsinformatik für OEC
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet M: Pflichtbereich Economics

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Economics
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Hauptfach 90 Information Systems

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterstudium vermittelt eine fortgeschrittene wissenschaftliche Bildung und befähigt zu selbständigem 
wissenschaftlichem und projektorientiertem Arbeiten. Es müssen 120 ECTS Credits absolviert werden, wobei das 
Studium in ein Haupt- (90) und ein Nebenfachstudienprogramm (30) strukturiert ist. 
 
Den Kern des Hauptfachstudienprogramms Information Systems (Wirtschaftsinformatik) bilden Wahlmodule in 
Informatik und Wirtschaftsinformatik sowie eine Masterprojektarbeit. Zur Vertiefung und Abrundung dienen 
Wahlmodule aus dem gesamten Angebot der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Zur Betonung des 
interdisziplinären Charakters des Studienprogramms müssen im Masterstudium mit Schwerpunkt Information 
Systems (Wirtschaftsinformatik) mindestens 15 ECTS in Modulen der Wirtschaftswissenschaften erworben werden. 
Eine Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits bildet den Abschluss des Studiums.

Studienziele: 
Das Masterstudium vermittelt eine fortgeschrittene wissenschaftliche Ausbildung und ermöglicht den Studierenden 
eine individuelle Profilbildung. Der Masterabschluss qualifiziert Absolvierende für anspruchsvolle Aufgaben: Er 
bietet die Möglichkeit zum Start einer beruflichen Laufbahn und, bei entsprechender Eignung, zur Fortsetzung der 
akademischen Karriere in Form eines Doktorats. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Als Wirtschaftsinformatiker mit Masterabschluss haben Sie hervorragende Berufsperspektiven an der Schnittstelle 
zwischen Wirtschaft und Informatik: Sie arbeiten in anspruchsvollen Positionen der Wirtschaft und Verwaltung, 
wobei Sie beispielsweise als Business Analyst den Einsatz von Informatiksystemen planen, erproben und leiten, 
IT- und Organisationsberatung betreiben, im Management eines Unternehmens den IT-Bereich führen, IT-basierte 
Innovationen und Geschäftsmodelle gestalten oder als methodisch geschulte Fachspezialistin fungieren. Überdies 
besteht bei entsprechender Eignung die Möglichkeit, mit dem Doktorat eine ausgezeichnete Basis für eine 
akademische Laufbahn zu legen.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Für die Zulassung zum Masterstudium muss eine Bewerberin oder ein Bewerber die in der Verordnung über die 
Zulassung zum Studium an der UZH (VZS) definierten Voraussetzungen erfüllen, welche durch die Abteilung 
Studierende geprüft werden. Zusätzlich erfolgt eine fachwissen- schaftliche Überprüfung der 
Bewerbungsunterlagen durch die Fakultät, welche über die Einstufung entscheidet. Der Bescheid beruht auf der 
Prüfung des Curriculums des absolvierten Studiums sowie weiteren Unterlagen. www.oec.uzh.ch/admission-
master

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Informatik, Wirtschaftsinformatik

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 
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Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - 60 ECTS Credits bestehend aus einem individuell gestaltbaren Wahlbereich 
und einer Masterprojektarbeit 
- Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit vier Semester 
- Abschluss mit einem Master of Science UZH in Informatik

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 90 ECTS Credits wird ein 
Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät oder einer 
anderen Fakultät der UZH gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Michael Hanspeter Böhlen

Koordination Daniela Bärtschi

Teil von:
Master of Science UZH in Informatik (RVO16)
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Gebiet M: Wahlbereich OEC

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Information Systems
Computing and Economics
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach BW Berufs- und Wirtschaftspädagogik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Ergänzungsbereich

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Prüfung

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach BW Berufs- und Wirtschaftspädagogik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Prüfung

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach SOP Sonderpädagogik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft: Sonderpädagogik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach BW Berufs- und Wirtschaftspädagogik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft: Sonderpädagogik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Ergänzungsbereich

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft: Sonderpädagogik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach Prüfung und Masterarbeit

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft: Sonderpädagogik
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Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
Druckdatum: 15.06.2017

Teilfach SOP Sonderpädagogik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft: Sonderpädagogik



Seite 4.231 von 4.493

Vorlesungsverzeichnis  Frühjahrssemester 2017
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Teilfach Ergänzungsbereich

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft: Sonderpädagogik
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Teilfach Prüfung

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft: Sonderpädagogik
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Teilfach SOP Sonderpädagogik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft: Sonderpädagogik
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Teilfach Prüfung

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft: Sonderpädagogik
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Hauptfach 90 Banking and Finance

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Das Masterstudium vermittelt eine fortgeschrittene wissenschaftliche Bildung und befähigt zu selbständigem 
wissenschaftlichem und projektorientiertem Arbeiten. Es müssen 120 ECTS Credits absolviert werden, wobei das 
Studium in ein Haupt- (90) und ein Nebenfachstudienprogramm (30) strukturiert ist. 
 
Das Hauptfachstudienprogramm Banking and Finance besteht aus Pflichtmodulen zur Vertiefung der Grundlagen 
sowie Wahlpflichtmodulen aus den Bereichen Banking and Finance, Volkswirtschaftslehre und/oder 
Betriebswirtschaftslehre. Zusätzlich gibt es einen freien Wahlbereich. 
Eine Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits rundet das Studium ab.

Studienziele: 
Das Masterstudium vermittelt eine fortgeschrittene wissenschaftliche Ausbildung und ermöglicht den Studierenden 
eine individuelle Profilbildung. Der Masterabschluss qualifiziert Absolvierende für anspruchsvolle Aufgaben: Er 
bietet die Möglichkeit zum Start einer beruflichen Laufbahn und, bei entsprechender Eignung, zur Fortsetzung der 
akademischen Karriere in Form eines Doktorats. 

Unterrichtssprachen: Englisch

Berufsperspektiven: 
Absolvierende sind optimal qualifiziert, um verantwortungsvolle Fach- und Führungsaufgaben in der Banken-, 
Versicherungs-, und Beratungsbranche sowie im öffentlichen Dienst zu übernehmen. Die Tätigkeit als 
Investmentbanker, Financial Analyst, Risk Manager, Portfoliomanager oder Financial Consultant ist nur eine kleine 
Auswahl vom breiten Spektrum an Berufsmöglichkeiten. Zudem besteht bei entsprechender Eignung die 
Möglichkeit, sich im Rahmen eines Doktorats in der wissenschaftlichen Forschung zu engagieren.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Für die Zulassung zum Masterstudium muss eine Bewerberin oder ein Bewerber die in der Verordnung über die 
Zulassung zum Studium an der UZH (VZS) definierten Voraussetzungen erfüllen, welche durch die Abteilung 
Studierende geprüft werden. Zusätzlich erfolgt eine fachwissen- schaftliche Überprüfung der 
Bewerbungsunterlagen durch die Fakultät, welche über die Einstufung entscheidet. Der Bescheid beruht auf der 
Prüfung des Curriculums des absolvierten Studiums sowie weiteren Unterlagen. www.oec.uzh.ch/admission-
master

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung: Betriebswirtschaftslehre, Finance, Volkswirtschaftslehre

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 
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Organisation:

Studienaufbau: - 60 ECTS Credits bestehend aus Pflicht-, Wahlpflicht- bzw. Wahlmodulen 
gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 
- Masterarbeit im Umfang von 30 ECTS Credits 
- Ergänzt durch ein Nebenfach nach Wahl im Umfang von 30 ECTS Credits, 
entsprechend dem aktuellen Studienangebot: www.degrees.uzh.ch 
 
- Regelstudienzeit vier Semester 
- Abschluss mit einem Master of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften

Kombination HF/NF: Zusätzlich zum Hauptfachstudienprogramm im Rahmen von 90 ECTS Credits wird ein 
Nebenfachstudienprogramm im Rahmen von 30 ECTS Credits der Fakultät gewählt.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung: http://www.oec.uzh.ch/studies/general/information/advising.html

Direktion: Markus Leippold

Koordination Benjamin Wilding

Teil von:
Master of Arts UZH in Wirtschaftswissenschaften (RVO16)
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Gebiet M: Pflichtbereich Banking and Finance

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Banking and Finance
Banking and Finance
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Teilfach Ergänzungsbereich

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Institut für Erziehungswissenschaft

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Erziehungswissenschaft
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Teilfach Aufbaustufe Bachelor Softwaresysteme

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Softwaresysteme
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Teilfach Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Mensch und Computer
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Teilfach Aufbaustufe Bachelor Informatik und Ökonomik
Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatik und Ökonomik
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Teilfach Aufbaustufe Bachelor Informatik mit Naturwissenschaften

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Informatik mit Naturwissenschaften
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Gebiet B: Pflichtbereich Softwaresysteme

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Softwaresysteme
Softwaresysteme
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Gebiet B: Pflichtbereich Mensch und Computer

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Mensch und Computer
Mensch und Computer
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Gebiet B: Pflichtbereich Informatik und Ökonomik
Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Informatik und Ökonomik
Informatik und Ökonomik
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Gebiet B: Pflichtbereich Informatik mit Naturwissenschaften

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Informatik mit Naturwissenschaften
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Gebiet B: Wahlpflichtbereich Softwaresysteme (INF2)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Softwaresysteme
Softwaresysteme
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Gebiet M: Wahlpflichtbereich Mensch und Computer (INF3)

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
People-Oriented Computing
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Gebiet B: Wahlpflichtbereich Informatik und Ökonomik (INF4)
Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Aufbaustufe Bachelor Informatik und Ökonomik
Informatik und Ökonomik
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Nebenfach 30 Wirtschaftsinformatik

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 
Im Nebenfachstudienprogramm Wirtschaftsinformatik sind 30 ECTS Credits zu erwerben. Diese setzen sich aus 
Pflicht- und Wahlpflichtmodulen in Wirtschaftsinformatik und in Betriebswirtschaftslehre zusammen.

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen: Deutsch, Englisch

Berufsperspektiven: 
Mit dem Nebenfachstudienprogramm Wirtschaftsinformatik ergänzen Sie Ihr Hauptfach so, dass sie in der Lage 
sind, an der Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Informatik beispielsweise als Business Analyst den Einsatz von 
Informatiksystemen zu planen, zu erproben und zu leiten, IT- und Organisationsberatung zu betreiben oder als 
methodisch geschulte Fachperson zu fungieren.

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 
Die Zulassung zu einem Bachelorstudiengang erfolgt gemäss der Regelung in der Verordnung über die Zulassung 
zum Studium an der UZH (VZS) durch die Abteilung Studierende der UZH. www.uzh.ch/studies/application/
bachelor.html

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften: Alle Leistungsnachweise werden benotet oder mit "bestanden" oder "nicht bestanden" 
bewertet. Für benotete Leistungsnachweise werden Noten von 1 bis 6 vergeben, 
wobei 6 die höchste und 1 die geringste Leistung bezeichnet. Note 4 oder höher ist 
genügend. Halb- und Viertelnoten sind zulässig.

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau: - 30 ECTS Credits aus den Pflicht- bzw. Wahlpflichtbereichen des gewählten 
Nebenfachs gemäss Reglement: www.oec.uzh.ch/regulations 

Kombination HF/NF: Dieses Nebenfachstudienprogramm kann mit einem Hauptfachstudienprogramm 
gemäss Vorgaben der aktuellen Studienordnung der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät kombiniert werden.

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
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Gebiet Wahlmodule Biological and Medical Physics

Beschreibung:

Allgemeine Beschreibung: 

Studienziele: 
 

Unterrichtssprachen:

Berufsperspektiven: 

Studienperspektiven: 

Anforderungen:

Zulassungsvoraussetzungen: 

Besonderes/Vorbedingungen: 

Studienrichtung:

Bewerbungsablauf: : 

Bewerbungsfrist: 

Benotungsvorschriften:

Reglemente: 

Organisation:

Studienaufbau:

Kombination HF/NF:

Teilzeitstudium:

Angeboten von: Mathematisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Studienberatung:

Direktion:  

Koordination  

Teil von:
Biological and Medical Physics


